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Ihre 
Marktgemeinde berichtet

Homepage
Auf unserer Internetseite www.neubeu-
ern.de verzeichnen wir laufend mehr 
Zugriffe.  Auch die durchwegs positive 
Resonanz der vielen Homepage-Be-
sucher bezüglich unseres gelungenen 
Internetauftritts ist sehr erfreulich. Seit 
über einem Jahr können die Bürgerin-
nen und  Bürger die Homepage unserer 
Gemeinde schon nutzen. Wir konnten 
in dieser Zeit sehr nützliche Erfahrungen 
und Ideen sammeln, welche in die Ver-
besserung bzw. in den Ausbau unseres 
Internetauftritts mit einfließen werden.  
So wird es in Kürze aus dem Rathaus 
und der Gästeinfo einen Newsletter mit 
aktuellen Informationen bzw. Veranstal-
tungen geben, Voraussetzung ist aller-
dings, dass sie sich registrieren lassen.  
Nehmen sie sich doch kurz einmal Zeit 
und schauen sie sich den Internetauftritt 

unserer Marktgemeinde an. Soweit sie 
Anregungen, Verbesserungsvorschläge 
oder Ideen haben, können sie gerne 
Kontakt mit uns aufnehmen. 

Branchenbuch
Das Medium Internet ist in unserer 
schnelllebigen Zeit nicht mehr wegzu-
denken. Seit dem Spätherbst 2009 ha-
ben über 60.000 Internet-Besucher die 
Homepage des Marktes Neubeuern an-
geklickt. - Ein gewaltiger Werbeeffekt.
Für unsere örtlichen Unternehmer, Ge-
werbetreibenden und Vereine haben 
wir die Möglichkeit geschaffen, sich 
zu einem jährlichen Kostenbeitrag von 
nur 65,- €  (Einträge für Vereine und 
gemeinnützige Organisationen und Ein-
richtungen sind kostenlos!) in das Bran-
chenbuch auf unserer Website eintragen 
zu lassen.            
Man hat die Möglichkeit seinen Eintrag 
mit max. 6 Bildern aufzubereiten sowie 
mit Zusatzdokumenten, wie z.B. Ver-
anstaltungen, Preislisten oder anderen 
Informationen über seine Firma zu hin-
terlegen. Dieser kostengünstige Eintrag 
kann laufend selbst aktualisiert werden.  
Ebenso kann man Werbeflächen/Wer-
bebanner mieten und es besteht auch 
die Möglichkeit, sich mit seiner eigenen 
Homepage zu „verlinken“. Wir würden 
uns freuen, wenn mehr Gewerbetrei-
bende dieses Angebot nutzen und mit 
ihrem Eintrag das Branchenbuch erwei-
tern bzw. bereichern. Weitere Infos er-
halten sie gerne bei uns im Vorzimmer 
im Rathaus oder auch auf unserer Inter-
netseite.  

DSL Versorgung
In der letzten öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung wurde beschlossen, dass 
die Deutsche Telekom einen weiteren 
Auftrag für eine schnellere Breitband-
versorgung in Neubeuern erhält. Da-
durch sollen voraussichtlich bis Ende 
des nächsten Jahres 2012 fast alle Haus-
halte in Neubeuern mit einem besseren 
und schnelleren Internet (6.304 kbit/s - 
16.000 kbit/s) versorgt werden.                                                               
Wenn es die Witterungsverhältnisse 
zulassen, werden Ende März 2011 die 
Versorgungsarbeiten für die bereits an-
gelaufene Maßnahme mit der Telekom 
(Kooperationsvertrag) abgeschlossen 

Herzlichen Glückwunsch zum 
Geburtstag

…im Dezember 2010
80. Geburtstag – Empl Anna
80. Geburtstag – Pichler Max
85. Geburtstag – Baumgartner Maria
…im Januar 2011
80. Geburtstag – Reith Anna
90. Geburtstag – Steinbichler Hildegard
85. Geburtstag – Winterstein Gertrud
80. Geburtstag – Behnke Walter

Herzlichen Glückwunsch zur 
Goldenen Hochzeit

…im Januar 2011
Rasinger Erich und Elisabeth

Liebe Neubeuerer Bürger,

sicherlich sind wir alle gespannt, was 
uns in diesem Jahr erwartet, was auf uns 
zukommt, was wir erleben dürfen, sei 
es privat in der Familie, im Beruf, in der 
Schule oder in der Ausbildung, oder in 
unserer Gemeinde.  Dabei soll die Ge-
sundheit  immer an erster Stelle stehen.  
Unsere Marktgemeinde ist eine gesun-
de Kommune. Und wenn man gesund 
ist, dann kann man sich auch viel vor-
nehmen und planen bzw. entsprechend  
schauen, dass man  seine Ziele verwirk-
lichen kann. Auch der ehrenamtliche 
Einsatz vieler Bürger in unserer Markt-
gemeinde sowie der Zusammenhalt in 
unseren Vereinen leistet hierzu einen 
wichtigen Beitrag.  
In der Kommune gibt es viele Dinge und 
Maßnahmen, die zu verbessern sind, wo 
man sich der Zeit anpassen und auf  die 
Zukunft und Nachhaltigkeit achten soll-
te. Somit dürfte es auch in diesem Jahr 
den kommunalen Entscheidungsträgern 
in unserer Gemeinde nicht an Beschäf-
tigung fehlen.  
Mitunter die wichtigsten  Aufgaben wer-
den u.a. die dringende Sanierung unse-
rer Grund-und Hauptschule sowie die 
Instandsetzung des Daches der Beuerer 
Halle sein. Können wir zum jetzigen 
Zeitpunkt energetische Baumaßnah-
men ausführen oder ist dies noch nicht 
erforderlich? Wie geht es mit der Um-
gestaltung unseres oberen Marktplatz 
weiter? Werden wir mit der Kanalisation 
nach Unterpößnach beginnen können?  
Wird die Ausweisung des neuen Was-
serschutzgebietes heuer abgeschlos-
sen?  Eine große Gewichtung wird auch 
der  Straßenausbau und -unterhalt ha-
ben. Ebenso benötigen wir dringend 
die Ausweisung von neuem Gewerbe-
grund. Auch ein längst fälliger Rathaus-
bau sollte angedacht werden. All diese 
Maßnahmen und Überlegungen spielen 
in diesen Wochen eine große Rolle, 
wenn wir den Haushalt für dieses Jahr 
beschließen. Die Finanzsituation wird 
uns jedoch wiederum dazu zwingen, 
sparsam zu wirtschaften.  
Unter dem Jahresmotto: Tradition mit 
Hand und Herz dürfen wir uns mit Si-
cherheit auf viele schöne Veranstaltun-
gen in diesem Jahr freuen. In dem Pro-

jekt „Lebensqualität durch Nähe“ sind 
für unsere Dorfentwicklung viele Anre-
gungen und Ideen gesammelt . 
Deshalb freue ich mich, wenn wir auch 
in diesem Jahr für viele weitere geplan-
te Maßnahmen die großartige Unterstüt-
zung und Mithilfe aus der Bürgerschaft 
bekommen.
Herzliche Grüße aus dem Rathaus
Ihr

Josef Trost
Erster Bürgermeister
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sein. Dadurch wird ein Teilbereich un-
serer Marktgemeinde ca. 240 Haushalte 
bereits in den Genuss des schnelleren 
Internets kommen.
Die Kosten für die gesamte Breit-
bandversorgung belaufen sich auf ca. 
270.000,- EUR und werden mit 100.000,- 
EUR gefördert. 

Badesee
Ein Aushängeschild in unserer Gemein-
de ist das Freibad. Bisher wurden nur 
unsere Badegäste von unserem Kiosk 
versorgt.                       
Hier wollten wir eine Erweiterung auch 
außerhalb des Badebetriebes erreichen. 
Deshalb hat man sich entschlossen, 
den bisherigen Kioskbetrieb neu aus-
zuschreiben. Mit unserem Dorfwirt und 
der Familie Vornberger haben wir einen 
Pächter gefunden, der uns und den Ver-
kehrsverein mit seinem Bewirtungskon-
zept für diese künftige Gastronomie-
führung überzeugt hat. Wir wünschen 
unserem neuen Pächter viel Erfolg und 
freuen uns zusammen mit unseren Gäs-
ten auf die bewährte Bewirtung aus 
dem Hause Vornberger an diesem idyl-
lisch gelegenen Gelände.

Marktplatz
Der Gemeinderat hat mehrheitlich be-
schlossen, dass auch in diesem Jahr 
wieder der obere Marktplatz, der sog. 
„Hofwirtsbichl“, in der Zeit vom 1.5. bis 
30.9.2011 autofrei bleiben soll.

Daniel Mair, 
neuer Bauamtsleiter 

Wir freuen uns, Herrn Daniel Mair aus 
Frasdorf im Rathaus Neubeuern als neu-
en Mitarbeiter und Bauamtsleiter begrüs-

sen zu dürfen. Derzeit arbeitet sich Herr 
Mair gerade in sein Aufgabengebiet ein 
und steht ihnen mit Frau Perner in Zu-
kunft für baurechtliche Angelegenheiten 
zur Verfügung.

Tag der offenen Tür an 
unserer neuen Pumpstation 

Seit einigen Monaten ist die neue Pump-
station an der Ecke Marktfeldstraße/
Findlingstraße mit unserer Druckleitung 
in das Klärwerk in Betrieb. Bei einem 
„Tag der offenen Tür“ werden wir die-
ses abgeschlossene und fertiggestellte 
Bauwerk unseren interessierten Bürgern 
vorstellen. Gleichzeitig hat man an die-
sem Samstag, den 9. April 2011 auch die 
Möglichkeit das Klärwerk, das Wasser-
werk in der Eichenstraße, den Bauhof 
und das Feuerwehrhaus aufzusuchen 
und sich entsprechende Informationen 
von unseren Gemeindebediensteten 
geben zu lassen. Weitere bzw. nähere 
Einzelheiten über den Tagesablauf wer-
den wir noch rechtzeitig in der Presse 
bekannt geben.

Prinz Florian  II.,  Kracherl-
wirt vom Sportheimzelt  und 
Prinzessin Christina I., Süßes 
Früchten vom Bürglkarussell 
Absolut begeistert hat mich die General-
probe unseres Kinderprinzenpaares mit 
Gefolge. Große Hochachtung gebührt 
unseren Kinder und Jugendlichen, die 
den Neubeuerer Fasching auch heuer 
wieder mit ihren vielen Auftritten im 
ganzen Landkreis würdig vertreten.            
Dem lieben Prinzenpaar mit seinem ge-
samten Gefolge mein herzlicher Glück-

wunsch zu der tollen Show, viele, vie-
le narrische Stunden und eine schöne 
Faschingszeit, die euch hoffentlich noch 
lange in Erinnerung bleibt. 
Danken möchte ich auch allen Helfern 
der Faschingsgesellschaft Neubeuern, 
insbesondere, Frau Sybille Eid mit ih-
rem Trainerteam sowie den Eltern, die 
es wiederum möglich gemacht haben 
ein derart tolles Programm zusammen 
zu stellen - „Auf gehts auf die Wiesn“ 
und noch viel Spaß in der kommenden 
Faschingssaison.

Rumänien Hilfe   
Die Kleidersammlung nach Rumänien 
ist nunmehr seit 20 Jahren eine feste 
Einrichtung in unserer Gemeinde. Ein 
herzlicher Dank an dieser Stelle an Frau 
Uschi Bauer und ihr Team für die jah-
relange perfekte Organisation dieser 
„Kleidersammelaktion“ sowie für das 
ehrenamtliche Engagement in diesem 
Zusammenhang.  

Jahresmotto 2011: 
Tradition mit Hand und Herz

Aus der Sitzung des Arbeitskreises Tou-
rismus unserer Gemeinderäte Christina 
zur Hörst und Alois Holzmaier wurde 
das diesjährige Jahresmotto „Tradition 
mit Hand und Herz“ ausgewählt. Die 
Grundidee ist, dem heimischen Hand-
werk mehr Aufmerksamkeit zu widmen. 
In Neubeuern sind sehr viele Hand-
werksbetriebe ansässig. Diese möchten 
wir mit unserem Motto unterstützen und 
für ihren  Erhalt werben. Unsere Bürger 
laden wir hierzu herzlich ein, uns dabei 
zu unterstützen. 
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Im Arbeitskreis Soziales- Ge-
sundheit und Senioren haben 
sich derzeit 8 interessierte und enga-
gierte Neubeurer/innen zusammen-
gefunden. Als erste Schritte haben wir 
zusammengetragen, welche Aktivitäten 
am Ort schon existieren und was kön-
nen wir noch ergänzend in diesem Be-
reich für Angebote einbringen.
Eines unserer weiteren Ziele ist es zu 
schauen, was gibt es für Informations-
möglichkeiten, damit alle Interessierten 
sich jederzeit und  einfach über alle die-
se Angebote informieren können.

LebensQualität durch Nähe
Die Zukunft der 

Gemeinde in den 
Händen ihrer 

Bürgerinnen und 
Bürger

Ein Projekt zur nachhaltigen Siche-
rung der Lebensqualität in ländli-
chen Gemeinden.
Der ländliche Raum steht vor großen 
Herausforderungen: 
Der demographische Wandel, die Ver-
lagerung von Arbeitsplätzen und der 
Rückzug der örtlichen Grund- und 
Nahversorgungsangebote wie z.B. Le-
bensmittelläden, Post- und Bankfilialen 
bis hin zur medizinischen Versorgung, 
stellen die Kommunen zunehmend vor 
Probleme.  
Diese Entwicklung bedroht die Lebens-
qualität der Menschen - denn Lebens-
qualität hat mit Nähe zu tun: der Nähe 
zum Arbeitsplatz, zur Schule, zum Kauf-
mann, zum Arzt… 
Je mehr „Träger der Lebensqualität“ in 
einer Gemeinde (noch) vorhanden sind, 
desto höher ist die Lebensqualität.

„Die Zukunft der Gemeinde in den 
Händen ihrer Bürgerinnen und Bür-
ger“ 
Stellt man sich die Frage, wer eigentlich 
verantwortlich ist für die Lebensqualität 
und das Klima in einer Gemeinde, wird 
schnell deutlich, dass es die Bürgerin-
nen und Bürger selbst sind, denn sie 
entscheiden mit ihrem Engagement und 
mit ihrem Verhalten, welche „Träger der 
Lebensqualität“ es auch in Zukunft noch 
in ihrer Gemeinde geben wird.
Die Ziele von „Lebensqualität durch 
Nähe“
„Lebensqualität durch Nähe“ ist ein 
Projekt zur langfristigen Sicherung der 

Lebensqualität in Gemeinde und Regi-
on. Es stärkt die Eigeninitiative der Bür-
gerinnen und Bürger und motiviert sie 
zum Engagement für ihre Gemeinde.   
Das Projekt hat folgende Ziele: 
• Bewusstsein und Sympathie für die 
Träger der örtlichen Lebensqualität zu 
erzeugen. 
• Ein verstärktes „Wir-Gefühl“ für Dorf, 
Gemeinde, Pfarrei und Region zu ent-
wickeln. 
• Lehrstellen und Arbeitsplätze vor Ort 
zu sichern und zu schaffen.
Ein Klima des Vertrauens zwischen re-
gionalen Anbietern und Nachfragern 
aufzubauen. 
• Kaufkraft am Ort zu binden und die 
Wertschöpfung im Ort bzw. in der Regi-
on zu verstärken. 
• Bewusstsein für Nachhaltigkeit und 
ganzheitliche Entwicklung zu fördern.
„Ländliche Regionen müssen sich auf 
die Füße stellen, oder sie kommen un-
ter die Räder“

Teilprojekt Wirtschaft
Ein Arbeitskreis Wirtschaft hat sich in 
den letzten Monaten mit den Interessen 
der Gewerbetreibenden in Neubeuern 
beschäftigt. Daraus ergibt sich als Ziel 
für dieses Teilprojekt die Sicherung so-
wie Förderung der Gewerbetätigkeit in 
Neubeuern. Das weitgehend aus eige-
ner Kraft, ehrenamtlich mit den Schwer-
punkten:
• Die Belange, Nöte und Wünsche der 
Gewerbetreibenden sollen wieder ein   
Faktor im Dorfgeschehen werden.
• Die Gewerbetreibenden sollen hier-
mit gemeinsam als Interessengemein-
schaft auftreten und ihre Belange auch 
gegenüber der Gemeinde einbringen.
• Es soll die Leistungsfähigkeit und 
Vielfalt des ortsansässigen Gewerbes 
herausgestellt und gefördert werden.
• Die Aufmerksamkeit soll wieder stär-
ker auf das Gewerbe gelenkt werden, 
um auf diesem, für die Ortsentwicklung 
wichtigen Sektor, Präsenz zu zeigen.
Die Initiatoren können und wollen nur 
den Anstoß hierfür geben, da die erfolg-
reiche Etablierung und Umsetzung nur 
durch die Mitwirkung der Gewerbetrei-
benden selbst erfolgen kann!
Es werden deshalb im Beurer Bladl 
(Ausgabe April) mit einem Fragebogen 
die Gewerbetreibenden gezielt ange-
sprochen, um sie für die aktive Mitar-
beit in einer Interessengemeinschaft der 
Gewerbetreibenden Neubeuerns, zu ge-
winnen.              Für den Arbeitskreis:   
            Klaus Fischer, Wilhelm Klopfer
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Der Arbeitskreis Kinder und 
Jugend trifft sich in regelmäßigen Ab-
ständen mit einer Stammbesetzung von 
5 Personen.
Am 9. Februar wurde eine Infoveran-
staltung über die Mittelschule organi-
siert, in dem Ministerialrat Herr Helmut 
Krück vom Bayerischen Staatsministeri-
um für Unterricht und Kultus referierte. 
Es wird intensiv an wichtigen Themen 
im Bereich der Kinder und Jugendarbeit 
gearbeitet, weitere Veranstaltungen und 
Verbesserungen sind bereits in Planung. 
Demnächst wird ein „Elterntreff“ initi-
iert, für Eltern von Kindern mit erhöh-
tem Förderbedarf.

Am 17. Februar kommen alle Jazzfreun-
de ab 20 Uhr im Neubeurer Bürgersaal 
auf ihre Kosten. Holger Scheidt präsen-
tiert modernen Jazz, und macht es sich 
zum Maßstab jeden einzelnen Zuhörer 
mitzunehmen, auf die kreative Reise, 
die sein Leben bestimmt. Das Konzert 
in seinem Heimatort ist ohne Zweifel et-
was Besonderes.
Der Eintritt liegt bei 10 Euro. 
Karten können an der Abendkasse ab 
19 Uhr erworben werden.

Jazzkonzert am 
17. Februar

Dies möchten wir hiermit gemeinsam 
mit Ihnen verfolgen.
Das erste Treffen findet Anfang April im 
Pfarrheim Neubeuern statt. (Der genaue 
Termin wird noch bekannt gegeben.)
Bei Fragen bitte melden bei: Annelies 
Grasser (Heilpädagogin), 08034/8822.
Auf rege Teilnahme freut sich der Ar-
beitskreis „Kinder und Jugend“.
                                      Martin Fritz

Liebe Eltern,
die Projektgruppe „Kinder und Jugend“ 
hat die Idee entwickelt für SIE als Eltern 
von Kindern mit erhöhtem Förderbedarf 
oder mit einer Behinderung, einen offe-
nen Elterntreff zu initiieren. 
Im Mittelpunkt dieser Treffen stehen 
Sie als Vater und Mutter, Ihre besonde-
re Situation, Ihre Schwierigkeiten. Hier 
soll Raum für alles sein, was Sie gerne 
loswerden möchten, was Sie im Zusam-
menhang mit Ihrem besonderen Kind 
beschäftigt, oder auch was Sie für sich 
und Ihr Kind in unserer Gemeinde wün-
schen.
Die Schwerpunkte möchte ich mit Ih-
nen gemeinsam erarbeiten und richten 
sich somit nach Ihren Wünschen und 

Bedürfnissen.
Inhalte könnten sein:
• Austausch 
• Gezielte Themen besprechen (je nach 
Wunsch)
• Informationen über Fördermöglich-
keiten, Therapeuten etc., verschiedene 
Therapiemöglichkeiten kennen lernen
• Gezieltes Spiel- und Fördermaterial 
kennen lernen
• Integration (evtl. mit Kindern, Treffen 
mit anderen Kindergruppen oder Eltern, 
Integration im Kindergarten?)
Ein Ziel des Projektes „Lebensqualität 
durch Nähe“ ist: 
„Ein verstärktes „Wir-Gefühl“ für Dorf, 
Gemeinde, Pfarrei und Region zu ent-
wickeln.“

Einladung zum Elterntreff

Im Projekt „Lebensqualität durch Nähe“ 
arbeitet aus der Bürgerschaft ein Team 
für unseren Tourismus und der 
Ortsentwicklung für Neubeuern. Die 
Gruppe beschäftigt sich mit Ideen und 
Anregungen, die unter anderem  das 
Neubeurer Jahresmotto 2011  „Tradition 
mit Hand und Herz“ beleben bzw. un-
terstützen können. Zuletzt hat sich eine 
Abordnung aus diesem Personenkreis 
zusammen mit Projektleiter Friesinger 
in das Kulturdorf Europas nach Kirch-
heim in Oberösterreich auf dem Weg 
gemacht, um sich dort über deren Orts-
entwicklung zu erkundigen und sich zu 
informieren, wie man ein europäisches 
Kulturdorf wird. Man konnte sehr inter-
essante Eindrücke sammeln. 
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Termine zur Entsor-
gung von Altpapier 

(Blaue Tonne)
Freitag, 18.02.2011
Freitag, 18.03.2011
Freitag, 15.04.2011
Freitag, 13.05.2011
Freitag, 10.06.2011
Freitag, 08.07.2011
Freitag, 05.08.2011
Freitag, 02.09.2011
Freitag, 30.09.2011
Freitag, 28.10.2011
Freitag, 25.11.2011
Freitag, 23.12.2011

Abgabeschluss
für Berichte, Termine

und Anzeigen

01. April 2011
INOVA Werbeagentur
Telefon 0 80 35-85 05
Fax 0 80 35-87 51 29
chriszehe@gmx.net

Mitterstr. 4
83115 Neubeuern

Der Antrag von Sylvia Perner auf der 
letzten Bürgerversammlung, an einem 
zugänglichen Standort einen Defibril-
lator zu installieren, führte zu einem 
schnellen Ergebnis. 1. Bürgermeister 
Josef Trost gewann als Sponsoren die 
„VR Bank Neubeuern“ und das Ehepaar 
Walter und Hannelore Schulz. Auch 
die ideale Montage stand in Kürze fest: 
marktplatznah, in  unmittelbarer Umge-
bung der Schulen, dem Haus der Ver-
eine und dem Sportplatz fand nun das 
lebensrettende Gerät seinen Platz im vi-
deoüberwachten Vorraum der VR Bank 
Neubeuern. 
Dozentin des Bayerischen Roten Kreu-
zes, Heike Widauer, demonstrierte im 
Sitzungssaal des Gemeindeamtes  den 
unkomplizierten Umgang mit dem De-

fibrillator. „Dieses 
technisch ausgereifte 
Gerät lässt aufgrund 
seiner Audioanwei-
sungen und ständigen 
Messungen des EKGs 
keine fehlerhafte An-
wendung zu. Der 
elektrische Schock 
erfolgt lediglich bei 
der Notwendigkeit, 
Kammer f l imme r n 
der Herzmuskulatur 
durch gesteuerte Im-
pulse zu stabilisie-
ren“, bekräftigte die Fachfrau. Kreislauf-
versagen ist die Diagnose bei jährlich 
120.000 - 140.000 Todesfällen, darunter 
etwa 7.000 Verkehrsunfällen. Die Be-
troffenen verlieren ohne medizinische 
Hilfe pro Minute 10 % ihrer Lebenschan-
ce. Bereits nach 5 Minuten treten erste 
Hirnschädigungen ein. „Die Kompres-
sion des Brustkorbes, die den Sauer-
stofftransport in Lunge und Herz unter-
stützt, ist die wichtigste Maßnahme des 
Ersthelfers am Unfallort. Der Defibrilla-
tor übernimmt zusätzlich die Aufgabe, 
alle zwei Minuten den Herzrhythmus 
zu prüfen und dem Kammerflimmern 
mit Elektrostößen entgegen zu wirken, 
bis das eingetroffene Rettungsteam die 
gesundheitliche Stabilisierung einlei-
tet“, erklärt Heike Widauer. „Im April, 
am Tag der offenen Tür der Freiwilligen 

Mit dem elektrischen ‚Schocker‘ 
Leben retten

Manfred Harzenetter von der VR Bank (Sponsor), 1. Bürgermeister 
Josef Trost, Walter Schulz (Sponsor), Sylvia Perner, Hans Nowak

Instruktorin Heike Widauer (BRK) demons-
triert korrekte Ersthilfe und Einsatz des 

Defibrillators Feuerwehr Neubeuern, wird der Ein-
satz und die einfache Handhabung des 
handtaschengroßen Gerätes der Bevöl-
kerung vorgestellt“, informierte vonsei-
ten der GemeindeHans Nowak. 
 Text/Fotos: Petra Reischl-Zehentbauer

Das Sachgebiet Gartenkultur und Lan-
despflege veranstaltet auch in diesem 
Jahr wieder ein zweitägiges Seminar für 
alle gartenbaulich interessierten Bürge-
rinnen und Bürger.

Boden und Pflanze
Montag, 28. Februar und 
Dienstag, 01. März 2011

jeweils von 9.00 Uhr bis 16.15 Uhr
Das Seminar ist kostenfrei. 
Anmeldung:
Landratsamt Rosenheim 
Kreisfachberater für Gartenkultur und 
Landespflege
Tel. 0 80 31/392-45 31 (Frau Demegni)
Fax: 0 80 31/389-35 12

Impressum:
Redaktion: Petra Reischl-Zehentbauer, 

Mitterstr. 4, 83115 Neubeuern
Telefon: 0 80 35-85 05 

Telefax: 0 80 35-87 51 29 
e-mail: chriszehe@gmx.net

Internet: www.inova-werbeagentur.de
Verantwortlich für die Gemeindeseiten: 

1. Bürgermeister Josef Trost 
 Telefon: 0 80 35-87 84-0

Die Inhalte der veröffentlichten Artikel geben 
die Meinung des Autors wider und müssen nicht 

der Auffassung der Redaktion entsprechen.
Veröffentlichungen und Kürzungen von 

Berichten behalten wir uns vor.
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Das landkreisweite Patenprojekt „Ju-
gend in Arbeit“ der Rosenheimer Akti-
on für das Leben sucht derzeit dringend 
ehrenamtliche Paten und Patinnen für 
Neubeuern, die sich ca. 2 Stunden pro 
Woche Zeit nehmen, einen jungen Men-
schen auf seinem Weg zum Schulab-
schluss und zur Lehrstelle zu unterstüt-
zen und zu begleiten.
Das hat einen guten Grund:
Als Frau Philippczik, Betreuerin des Pa-
tenprojektes, Anfang Oktober 2010 über 
Rektor Kessler den Lehrern der achten 
und der neunten Klassen das Konzept 
des Projektes  vorstellte, stieß sie auf of-
fene Ohren und engagierte Pädagogen. 
Das Projekt wurde den Schülern und El-
tern vorgestellt und spontan meldeten 
sich sieben Jugendliche, die sich sehr 
gerne von einem Paten oder einer Patin 
unterstützen lassen möchten. 
„Diese Jugendlichen haben erkannt, 
dass es eine große Chance darstellt, ei-
nen ehrenamtlichen Unterstützer an der 
Seite zu haben“, erklärt Frau Philippczik, 
die die Jugendlichen persönlich kennen 
lernt und dann Paten zuweist.
Sie alle haben Ziele: 
„Den Quali schaffen“
„Ein Ansprechpartner wär gut, der mir 
Tipps geben kann!“

„Meine Noten müssen besser werden, 
aber allein schaffe ich es nicht und mit 
der Freundin lernen, dass klappt nicht 
gut.“
„Ich wünsche mir jemanden, der sich 
Zeit für mich nimmt, mit dem ich quat-
schen kann, oder der mich bei Bewer-
bungen unterstützt.“ 
Genau bei diesen Problemen kann eine 
Patin/ein Pate viel bewegen:
Er/Sie kann motivieren, Absprachen 
treffen, Bewerbungen kontrollieren und 
verbessern, Kontakte zu Arbeitgebern 
knüpfen, den Selbstwert des Jugendli-
chen stärken und in einem überschau-
baren Rahmen auch den Unterrichtsstoff 
verfestigen.
Der Erfolg des Schülers ist somit auch 
sein Erfolg!  
Einige Paten sind schon bei Ihrem zwei-
ten Schützling angelangt, da Ihnen die 
Betreuung  viel Freude bereitet und 
ihnen der Kontakt zur Jugend sehr am 
Herzen liegt. Aussagen wie diese sind 
keine Seltenheit: „Ich freu‘ mich auf den 
Montag, wenn der Tobias kommt, dann 
erzählt er erst einmal wie ein Wasser-
fall, was es so gegeben hat, und dann 
schaun‘ wir gemeinsam, was ansteht, 
wo ich ihn unterstützen kann“...
Die Paten selbst treffen sich regelmäßig 

Neubeuern/Umgebung braucht Paten...!!! zum Erfahrungsaustausch, können an 
interessanten Exkursionen und Schulun-
gen teilnehmen und haben als kompe-
tente Ansprechpartnerin auch Frau Phi-
lippczik als Patenbetreuerin bei Fragen 
oder auch Problemen zur Seite.
In Zusammenarbeit mit Herrn Kessler, 
dem engagierten Lehrerkollegium der 
Hauptschule Neubeuern, der Schulso-
zialarbeiterin Frau Arnold, und zukünf-
tigen ehrenamtlichen Bürgern aus der 
Gemeinde Neubeuern/Nachbargemein-
den besteht die Chance, dort ein Paten-
Netzwerk zugunsten der Neubeurer 
Schüler aufzubauen.
Sollte Ihr Interesse geweckt worden sein 
und Sie einen der Schüler aus Neubeu-
ern oder der Umgebung begleiten wol-
len, erhalten Sie weitere Informationen 
bei Frau Philippczik, 
Tel. 0 80 31/409 29-15 oder mobil unter 
0151/5142 1719. 

Zusammenarbeit 
bekräftigt

Seit Jahren arbeiten der Schulverband 
Neubeuern und Pro Arbeit Rosenheim 
e.V. im Bereich der Jugendsozialarbeit 
an der Hauptschule Neubeuern zusam-
men. Nachdem diese Kooperation von 
beiden Seiten als sehr erfolgreich und 
positiv für die Schülerinnen und Schüler 
bewertet wird, wurde in diesen Tagen 
die weitere Kooperation vertraglich fest-
gelegt. Neubeuerns Bürgermeister Josef 
Trost zeigt sich ebenso wie der neue 
Schulleiter Günther Kessler überzeugt 
von der Jugendsozialarbeit. „Die Investi-
tion in die Ausbildung und Bildung un-
serer Jugend sichert langfristig unseren 
Wohlstand“, betonte Josef Trost noch-
mals bei der Vertragsunterzeichnung.
Zu den Aufgaben der Jugendsozialarbeit 
an Schulen gehört neben der gezielten 
Hilfe für Schüler aus belasteten Famili-
en auch der erfolgreiche Übergang aus 

der Schule in die be-
triebliche Berufsaus-
bildung. Hier werden 
die Schülerinnen und 
Schüler durch Bewer-
bungstrainings und 
Bewerbungsplan-
spiele mit regionalen 
Ausbildungsbetrie-
ben an den Schulen 
fit für die richtige 
Bewerbungssituation 
gemacht.
Pro Arbeit Rosenheim e.V. ist anerkann-
ter Träger der Jugendhilfe und bietet ne-
ben der Jugendsozialarbeit an Schulen 
auch eine Ausbildungsvermittlung in 
Kooperation mit den ARGEn der Stadt 
und dem Landkreis Rosenheim an. Da-
rüber hinaus stehen in der Stadt Rosen-
heim mehr als 40 ehrenamtliche Qua-
lipaten den Schülerinnen und Schülern 
als wichtige Begleiter zur Seite.
Mit Hilfe der Jugendsozialarbeit und 

der Ausbildungsvermittlung konnten so 
im vergangenen Schuljahr 2009/2010 
über 120 junge Menschen in ein Aus-
bildungs- oder Arbeitsverhältnis erfolg-
reich vermittelt werden.
Informationen erhalten Interessierte bei 
Pro Arbeit Rosenheim e.V. unter Tel.:    
0 80 31-806 96 30 oder im Internet unter 
www.pro-arbeit-rosenheim.de

Heizung - Sanitär - Kundendienst
Solar - Wärmepumpenanlagen
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Kurt Hantsch ist für sein langjähriges 
ehrenamtliches Engagement mit der 
Verdienstmedaille des Verdienstordens 
der Bundesrepublik Deutschland ausge-
zeichnet worden. Im Auftrag des Bun-
despräsidenten Christian Wulff über-
reichte Landrat Josef Neiderhell Urkunde 
und Medaille. Insgesamt ehrte der Land-
rat fünf Bürgerinnen und Bürger.
Auf die Auszeichnungen dürfe jeder 
wahrlich stolz sein, meinte der Landrat. 
Alle Anträge seien bereits vor zwei Jah-
ren gestellt und vielfach geprüft wor-
den. Daher könnten alle sicher sein, 
sehr würdig für die Auszeichnungen zu 
sein, so Neiderhell. 
Seit inzwischen 40 Jahren wird auf 
Schloss Neubeuern Kammermusik auf 
höchstem Niveau geboten. Zu verdan-
ken ist das vor allem Kurt Hantsch, der 

diese Konzertreihe 
nicht nur ins Leben 
rief, sondern sie auch 
seit Anfang an als 
künstlerischer Leiter 
verantwortet. Er habe 
ein besonderes Ge-
spür für Musik und er 
könne andere begeis-
tern, lobte Neiderhell. 
Hantsch gelang es, 
über all die Jahre he-

Ein Gespür für Musik
Neubeurer Bürger für Verdienste im Ehrenamt geehrt

rausragende Kammermusiker aus aller 
Welt nach Neubeuern zu holen. Die Zu-
hörer kommen nicht nur aus der Region 
Rosenheim, sondern aus dem ganzen 
südostbayerischen Raum und beson-
ders auch aus München. So gehören die 
Konzerte Schloss Neubeuern zu den he-
rausragenden kulturellen Institutionen 

im Landkreis. Ein Erfolg, der vor allem 
auf den persönlichen Einsatz von Kurt 
Hantsch zurückzuführen ist. Hantsch 
selbst gab sich bescheiden und erklärte, 
die Medaille gerne mit seinen Mitstrei-
tern teilen zu wollen.    
            Michael Fischer, LA Rosenheim

Foto v.l.: 1. Bürgermeister Josef Trost, Geschäftsleiter Karl Seidl, 
Irmengard Helmprecht, Toni Helmprecht, Hans Nowak

Versicherungsältester Toni 
Helmbrecht verabschiedet sich mit 
Ehefrau Irmengard aus Ehrenamt

17 Jahre lang standen der Versicherungs-
älteste Toni Helmbrecht und seine Frau 
Irmengard aus Rosenheim den Bürgern 
in Neubeuern zur Seite, wenn es um das 
Thema Altersrente ging. Im Sitzungssaal 
der Marktgemeinde beriet das Ehepaar 
im festen Turnus ehrenamtlich über 
Anwartschaften und erledigte alle For-
malitäten der Antragstellung. Dabei 
nahmen sie sich für jeden Einzelnen 
ausreichend Zeit, Versicherungslücken 
zu hinterfragen und aufzuschlüsseln, 
um die bestmögliche Rentenzahlung 

zu erzielen. Aus 
Altersgründen legte 
Familie Helmbrecht 
zum Jahresende nun 
das Ehrenamt nieder. 
1. Bürgermeister Josef 
Trost, Geschäftslei-
ter Karl Seidl 
und Hans Nowak 
bedankten sich mit 
einem Präsent für 
die hervorragende fachliche Beratung, 
welche die Gemeinde als speziellen 

und konstanten Service den Bürgern 
bieten konnte.   P. Reischl-Zehentbauer

Aufgrund der Novellierung der Bauge-
setze kann der Ausbau von Dachge-
schossen bzw. geringfügige Umbauten 
zu Wohn- und Aufenthaltsräumen unter 
bestimmten Voraussetzungen bauge-
nehmigungsfrei durchgeführt werden.
Nachdem diese Baumaßnahmen jedoch 
beitragsrechtliche Auswirkungen haben 
können, besteht nach den gemeindli-
chen Beitrags- und Gebührensatzungen 
zur Wasserabgabesatzung und der Ent-
wässerungssatzung eine Meldepflicht 
unabhängig von evtl. notwendigen bau-

rechtlichen Genehmigungen. Die Mel-
depflicht besteht auch für den Einbau 
eines Wasser- bzw. Schmutzwasseran-
schlusses in Neben-
gebäuden (z.B. Hal-
len, Garagen, usw.).
Weiter muss die 
Nutzung einer Was-
sereigengewinnungs-
anlage (Zisterne, 
Hausbrunnen) spä-
testens bei Fertigstel-
lung der Gemeinde 

Meldepflicht bei Ausbau von Dachgeschossen bzw. sonstiger An- und Umbauten 
und des Betreibens von Wassereigengewinnungsanlagen

angezeigt werden, sofern daraus anfal-
lende Abwässer der öffentlichen Kanali-
sation zugeleitet werden. 
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VERANSTALTUNGSKALENDER

April 2011

März 2011

Februar 2011

Private Kleinanzeigen
Junge Neubeurer Familie mit 3 Kleinst-
Kindern sucht ab sofort dringend liebe-
volle Hilfe für Haus und Familie.
Tel.: 08035/50 76 14 oder 172/8444 704

Erfolgreiche Körper-
sprache für Frauen

Einen Workshop zu diesem Thema ver-
anstaltet die Frauen-Union Neubeuern/
Inntal am Samstag, den 02.04.2011 von 
09 - 14 Uhr im Bürgersaal Neubeuern.
Mit unserer Körpersprache, also mit 
Mimik, Gestik, Haltung und Bewe-
gung vermitteln wir Menschen, einen 
bestimmten Eindruck von uns. Es liegt 
also auch durchaus an uns selbst, wie 
wir auf Andere wirken. 
Der Workshop mit vielen Übungen un-
ter der Leitung von Frau Dr. Claudia 
Croos-Müller, Ärztin für Nervenheilkun-
de, Neurologie und Psychotherapie, soll 
dabei helfen, überzeugender, authenti-
scher und selbstbewusster aufzutreten. 
Die Referentin, die zu diesem Themen-
kreis diverse Literatur veröffentlicht hat 
und auch Coaching und Training dazu 
anbietet, ist am RoMed Klinikum Rosen-
heim und in freier Praxis tätig.
Für diese Veranstaltung fällt ein Unkos-
tenbeitrag von ca. 20 Euro an. 
Aus organisatorischen Gründen wird 
um eine Voranmeldung gebeten. 
Anmeldung, nähere Information unter 
08035/874300 - Andrea Schneebichler

Kinderbetreuung in Neubeuern ge-
sucht für unsere Kinder 8 und 6 Jahre.  
Freitags von 11.15 Uhr - ca. 13.15 Uhr 
bzw. bei Krankheit der Kinder von 9.30 
bis 13.15 Uhr. Tel. 08035/964 70 59

vhs Raubling
Das neue Programmheft für 

Frühjahr/Sommer 2011 ist da!
Seit Ende Januar 2011 liegt das neue 
Programmheft mit vielen neuen Ange-
boten in Neubeuern für Sie aus:
• im Rathaus
• in den Räumen der Banken
• in den Bäckereien Bauer und Leitner 
• in Altenmarkt, Altenbeuern und Neu-                         
   beuern
Wir freuen uns über die wachsende An-
zahl Neubeurer Teilnehmer und hoffen, 
dass auch die für das erste Halbjahr 2011 
geplanten Veranstaltungen - Start ab 15. 
Februar - wieder Ihr Interesse finden. 
Im Internet finden Sie das Programm 
unter www.vhs-raubling.de             
Brigitte Stickling, Leitung vhs  Raubling                                                            

Pfarrkindergarten: Schnupperwoche für Eltern mit Kindern
Jazzkonzert im Bürgersaal
„Teenie-Fasching“, Dorfwirt Vornberger
Ausstellung Galerie
Ausstellung Galerie
Ausstellung Galerie
Pfarrkindergarten: Schriftliche Anmeldung
Pfarrkindergarten: Schriftliche Anmeldung
Sportlerball, Beurer Halle
Kinderfasching: Musik „Mangfall Trio“,  Beurer Halle
Faschingskonzert: Georg Ried v. Bayer. Rundfunk, Dorfwirt 
VR-Bank, Mitgliederversammlung, Dorfwirt Vornberger

20.00
17-22
18-20
14-19
11-19
15-18
09-13
20.00
13.00
20.00
20.00

14-17.
17.02.
18.02.
18.02.
19.02.
20.02.
23.02.
25.02.
25.02.
26.02.
26.02.
28.02.

Mo-Do
Do.
Fr.
Fr.
Sa.
So.
Mi.
Fr.
Fr.
Sa.
Sa.
Mo.

Chorgemeinschaft: Mendelssohn B., Elias, Philharmonie Mü.
Agenda Energie
Schlosskonzert*  Ragna Schirmer, J.S. Bach, Goldberg-
Variationen (Klavier)
Oldie Ball mit den „Crazy Criers“, Dorfwirt Vornberger
SPD/Grüne, Stammtisch, Hofwirt
Kehraus der Kinder, Dorfwirt Vornberger
Aschermittwoch
Jahreshauptversammlung Obst- u. Gartenbauverein, Dorfwirt
Agenda Energie
Musikgemeinschaft: Kinder- und Jugendmusiktage, Bürgersaal 
und Grundschule
40stündiges Gebet
Jahreshauptversammlung Bund Naturschutz, Valuga
Ausstellung Galerie
Musikgemeinschaft: Abschlusskonzert Musiktage, Bürgersaal
Jahreshauptversammlung Frauen-Union, Dorfwirt Vornberger 
KAB Messe in Altenbeuern, anschließend 
Jahreshauptversammlung, Dorfwirt Vornberger
Gemeinschaftsausstellung Galerie
Jahreshauptversammlung CSU, Dorfwirt Vornberger
Gemeinschaftsausstellung Galerie
Feuerwehr Neubeuern: Generalversammlung, Bürgersaal
Versammlung Förderverein Musikkapelle, Dorfwirt 
Musikkapelle Messe in der Kirche Altenbeuern
Jahreshauptversammlung Musikkapelle, Dorfwirt Vornberger
Gemeinschaftsausstellung Galerie
Versammlung Förderverein der Chorgemeinschaft, Dorfwirt
Chorgemeinschaft: Jahreshauptversammlung, Dorfwirt
Gemeinschaftsausstellung Galerie
Förderverein Musikkapelle e.V., Versammlung
Jagdversammlung, Altenbeuern, Dorfwirt Vornberger
Kinderkleidermarkt, Bürgersaal
Gemeinschaftsausstellung Galerie
Schlosskonzert - Haydn/Ravel/Mendelssohn B., Modigliani 
Bulldogfreunde: Jahreshauptversammlung, Valuga
Gemeinschaftsausstellung Galerie
Warenmarkt

20.00
20.00
20.00

20.00
20.00
18.00

20.00
20.00

20.00 
14-19
18.00
19.30
19.00
20.00
18-20
20.00
14-19
20.00
18.00
19.00
20.00
11-19
19.00
20.00
18-20
18.00
20.00
09-12
14-19
20.00
20.00 
11-19

01.03.
03.03.
05.03.

05.03.
07.03.
08.03.
09.03.
10.03.
10.03.
10-12.

11-13.
11.03.
12.03.
12.03.
14.03.
17.03.

18.03.
18.03.
19.03.
19.03.
20.03.
20.03.
20.03.
20.03.
21.03.
21.03.
25.03.
20.03.
25.03.
26.03.
26.03.
26.03.
26.03.
27.03.
27.03.

Di.
Do.
Sa.

Sa.
Mo.
Di.
Mi.
Do.
Do.
Do-Sa.

Fr-So
Fr.
Sa.
Sa.
Mo.
Do.

Fr.
Fr.
Sa.
Sa. 
So.
So.
So.
So.
Mo.
Mo.
Fr.
So.
Fr.
Sa.
Sa.
Sa.
Sa.
So.
So.

Frauen Union: “Erfolgreiche Körpersprache f. Frauen“ 
Bauernmarkt: Oberer Marktplatz
Musikkapelle: Jugend-Doppelkonzert Samerberg/Neubeuern
Gnadensonntag Kirche Neubeuern, 14.00 Uhr Andacht
Freie Wähler, Informationsveranstaltung, Dorfwirt Vornberger
SPD/Grüne Stammtisch, Hofwirt
Agenda Energie
Starkbierfest, Nockherberg, Dorfwirt Vornberger
Vernissage: Siglinde Berndt, Walter Tafelmaier
Ausstellung
Starkbierfest, Nockherberg, Dorfwirt Vornberger
Preisschafkopfen der CSU Neubeuern, Dorfwirt Vornberger
Kesselfleischessen mit 'fünferlei‘, Dorfwirt Vornberger

9-14
09.00
19.00
10.00
20.00
20.00
20.00

19.00
14-19

18.00
19.00

02.04.
02.04.
02.04.
03.04.
04.04.
04.04.
07.04.
08.04.
08.04.
09.04.
09.04.
10.04.
11.04.

Sa.
Sa.
Sa.
So.
Mo.
Mo.
Do.
Fr.
Fr.
Sa.
Sa.
So.
Mo.
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Die alljährliche Sammlung für Rumäni-
en, organisiert von Frau Uschi Bauer, 
bestärkt von ihrem langjährigen Team, 
fand auch heuer wieder erfolgreich statt. 
Es wurden zwei LKW‘s mit Kleider- und 
diversen Sachspenden voll beladen.
Für den Transport dieser Spenden ent-
stehen hohe Kosten. Darum haben wir 
uns heuer entschlossen, anstelle von 
Kundengeschenken zu Weihnachten, 
die Organisation „Rumänienhilfe“ von 

Herrn Alt mit 800 Euro 
zu unterstützen.
Wir wünschen Herrn 
Alt weiterhin viel Er-
folg bei seinem uner-
müdlichen Einsatz für 
die rumänische Be-
völkerung.
    Albert und Claudia       
                      Bauer

Bäckerei Albert Bauer
„Spende Rumänienhilfe“

KAB-Neubeuern hilft Raublinger Tafel
1.400 Euro aus dem Erlös ihres Ver-
kaufsstandes beim Christkindlmarkt in 
Neubeuern konnte die Katholische Ar-
beitnehmerbewegung Neubeuern der 
Raublinger Tafel spenden. Heidi Rohr-
moser von der Raublinger Tafel nahm 
den Scheck mit Freuden entgegen, der 
von Kathi Leitner und Siegi Neubauer 
von der KAB Neubeuern überreicht 
wurde.

Aus aktuellem Anlass haben wir die-
ses Jahr einen Stand zugunsten der Dr. 
Haunerschen Krebsstation, Intern 3, or-
ganisiert. Dank vieler freiwilligerw Hel-
ferinnen, die schon Wochen vorher ge-
bastelt, gebacken und gestrickt haben, 
konnten wir ein reichhaltiges Sortiment 
an selbsthergestellter Ware anbieten, die 
reißenden Absatz fand. Wir bedanken 
uns bei Allen, die in irgendeiner Weise 
mitgeholfen haben! Nur wenn Viele an-
packen, ist eine solche Aktion zu stem-
men! Besonderer Dank an die Firma 
Schatt, die uns eine Rechnung für Bas-
telmaterial bezahlt hat. Ebenso bedan-
ken wir uns beim Kinderchor Neubeu-
ern, den zwei Zapfenverkäufern Florian 
und Luca und der Bastelwerkstatt, die 
uns jeweils mit einer Spende unterstütz-

Verkaufsstand für die Dr. Haunersche 
Klinik am Neubeurer Christkindlmarkt 

ten. Der Erlös aus dem Verkauf von TSV 
Artikeln wurde ebenfalls unserem Spen-

Schiebesystem für den Wohnbereich Duschen - Meerfeeling im Bad

denfonds zugeführt.
Wir freuen uns sehr, 
einen Betrag von 
3.000.-- Euro an die 
Station Intern 3 und 
450.-- Euro an das 
Projekt „Omnibus“ 
(kostenlose Wohnun-
gen für Eltern von 
kranken Kindern in 
der Hauner Kinder-
klinik) überweisen zu 
können.
Ch. Bergmeister, M. 
Zeidler, H. Schulz, R. 
Winkler

EVI‘S HAARSTUDIO
LA BIOSTHETIQUE 

PARIS

83115 Neubeuern
Marktplatz 29

Telefon 0 80 35-27 85
Telefax 0 80 35-963 68 33

R

NEU! Samstags 

bis 14.00 Uhr geöffnet!
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Rechtstipp des Monats von Rechtsanwalt Achim Roelen 

Familienrecht - Trennungsunterhalt 
§ 1361 BGB Unterhalt bei Getrenntlebenden

ACHIM ROELEN 
RECHTSANWALT 

FACHANWALT FÜR STRAFRECHT
TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE: 

STRAFRECHT, ORDNUNGSWIDRIGKEITEN,
VERKEHRSSTRAFRECHT

INTERESSENSSCHWERPUNKT: 
FAMILIENRECHT

MAX-JOSEFS-PLATZ (VILLA AM RIEDERGARTEN) • 83022 ROSENHEIM

TEL: 08031/3 23 03

PRIVAT. LANDERSTR. 11 • 83115 NEUBEUERN
TEL: 08035/96 63 49

Achim Roelen

(1) Leben die Ehegatten getrennt, so 
kann ein Ehegatte von dem anderen 
den nach den Lebensverhältnissen und 
den Erwerbs- und Vermögensverhält-
nissen der Ehegatten angemessenen 
Unterhalt verlangen; für Aufwendun-
gen infolge eines Körper- oder Gesund-
heitsschadens gilt § 1610a. Ist zwischen 
den getrennt lebenden Ehegatten ein 
Scheidungsverfahren rechtshängig, so 
gehören zum Unterhalt vom Eintritt der 
Rechtshängigkeit an auch die Kosten ei-
ner angemessenen Versicherung für den 
Fall des Alters sowie der verminderten 
Erwerbsfähigkeit.
(2) Der nicht erwerbstätige Ehegat-
te kann nur dann darauf verwiesen 
werden, seinen Unterhalt durch eine 
Erwerbstätigkeit selbst zu verdienen, 
wenn dies von ihm nach seinen per-
sönlichen Verhältnissen, insbesondere 
wegen einer früheren Erwerbstätigkeit 
unter Berücksichtigung der Dauer der 
Ehe, und nach den wirtschaftlichen Ver-
hältnissen beider Ehegatten erwartet 
werden kann.
(3) … und (4) …
Es sind 4 Unterhaltsarten einzeln oder 
auch nebeneinander möglich.
• Elementarunterhalt, § 1361 I Satz 1 
BGB
• Altersvorsorgeunterhalt, § 1361 I Satz 
2 BGB
• Kosten der Krankenversicherung,       
§ 1578 II BGB analog
• Ausbildungsbedingter Mehrbedarf,     
§ 1578 II BGB analog
Der Elementarunterhalt deckt den 
regelmäßigen Lebensbedarf (Kleidung/
Essen/Wohnkosten …). Er richtet sich 
nach den ehelichen Lebensverhältnis-
sen und den Einkommensverhältnissen 

der Eheleute. Der unterhaltsberechtigte 
Ehegatte wird durch § 1361 II BGB da-
vor geschützt, dass er eine Arbeit auf-
nehmen muss, die von ihm (zumindest 
jetzt) noch nicht erwartet werden kann. 
Hierbei sind eine Reihe von Kriterien zu 
berücksichtigen, z.B. das Alter, die Ge-
sundheit, die Ausbildung und die früher 
ausgeübten Tätigkeiten sowie natürlich 
die Notwendigkeit einer Kinderbetreu-
ung etc.
Der Altersvorsorgeunterhalt stellt 
die Sicherung für das Alter aber auch 
für den Fall der Erwerbsunfähigkeit dar. 
Er ist während der Trennung ab dem 
Zeitpunkt zu zahlen, zu dem das Schei-
dungsverfahren rechtshängig wird. Ab 
diesem Zeitpunkt entfällt die Teilhabe 
eines Ehegatten an der Altersversorgung 
des Partners über den Versorgungsaus-
gleich. Der Altersvorsorgeunterhalt wird 
in der Praxis oft nicht geltend gemacht, 
weil er vielen unbekannt ist.
Der Krankenversicherungsunterhalt 

wird in der Pra-
xis ebenfalls 
häufig überse-
hen. Zu prüfen 
ist natürlich im-
mer vorab, ob 
überhaupt die 
bisherige Mitversicherung in der Kran-
kenversicherung entfällt. In der gesetz-
lichen Krankenversicherung endet die 
Familienversicherung beispielsweise 
erst mit der Rechtskraft des Scheidungs-
beschlusses, § 10 I SGB V.
Der ausbildungsbedingte Mehrbedarf 
ist in den Fällen interessant, in denen der 
Unterhaltsberechtigte zur Aufnahme ei-
ner Arbeit unterhaltsrechtlich verpflich-
tet ist, jedoch zunächst eine Ausbildung, 
Fortbildung oder Umschulung erfolgen 
muss. Die hierfür anfallenden Kosten, 
z.B. Fahrtkosten, Unterrichtsmaterialien 
etc., können neben dem regulären Ele-
mentarunterhalt geltend gemacht wer-
den.                             Achim Roelen
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Ski-Saison 2010/11
Die Skiabteilung des TSV Neubeuern, 
unter der Leitung von Rupert Schnee-
bichler und Maximilian zur Hörst, kann 
wieder auf eine insgesamt erfolgreiche 
Skisaison zurückblicken. 
Nach anfänglich zu wenig Schnee, wur-
den wir im späteren Verlauf des Winters 
jedoch noch mit etwas mehr Schnee 
belohnt. So war es auch möglich, alle 
Veranstaltungen - mit einigen üblichen 
wetterbedingten Verschiebungen - 
durchzuführen. 

die Zwergerlkurse…

Wie auch in den Jahren zuvor fanden 
die Kurse für unsere Kleinsten in den 
Weihnachtsferien ab dem 2. Weihnachts-
feiertag statt. Wir fanden drei Tage ide-
ale Verhältnisse mit super Schnee und 
Wetter vor. Insgesamt 36 Kinder lernten 
wie immer sehr schnell die ersten Pflug-
fahrten und steigerten schnell ihr Kön-
nen. Höhepunkte waren ab dem ersten 
Skikurstag das Liftfahren und am Ende 
das Abschlussrennen, in dem sie stolz 
ihr Erlerntes unter Beweis stellten. Be-
lohnung dafür waren eine Goldmedaille 
und eine Urkunde.

die Ski- und Snowboardkurse...
Die Ski- und Snowboardkurse am Su-
delfeld waren heuer mit 72 Kindern und 
Jugendlichen – davon 5 Snowboardern 
- gut besucht. An den geplanten Wo-

chenenden vom 08.01.-09.01 und 15.01-
16.01. konnten wir leider nur am ersten 
Wochenende die Piste stürmen, dann 
machte uns der Föhn mit Tauwetter ei-
nen Strich durch die Rechnung. Aber 
das Warten auf Schnee hat sich gelohnt, 
und so konnten wir das zweite Wochen-
ende am 29.01. - 30.01. bei bestem Wet-
ter und Pistenverhältnissen nachholen. 
Es waren vier schöne und verletzungs-
freie Tage, an denen die Kinder wieder 
viel lernten. Am letzten Skikurstag fand 
wie immer das traditionelle Abschluss-
rennen statt, bei dem unsere Ski-Asse 
ihr ganzes Können zeigen konnten. Am 
Abend wurde dann beim Vornberger 
gebührlich gefeiert und jeder  „Rennfah-
rer“  mit einer Medaille und Urkunde 
belohnt.

die Vereinsmeisterschaft...
Unsere Vereinsmeisterschaft findet vor-
aussichtlich am Sonntag, dem 13. Febru-
ar 2011 statt. Genaue Angaben werden 

NEU !!! 
Mittags-Tennis von 12.00 - 14.00 Uhr 

2 Stunden für nur 24.-- Euro
Tel.: 0 80 35/38 80

noch bekannt gege-
ben. Wir würden uns 
über eine zahlreiche 
Teilnahme unserer 
Vereinsmitglieder 
sehr freuen!!

das Team…
Die Skiabteilung des TSV Neubeuern 
kann mittlerweile über eine sehr gut 
ausgebildete Übungsleitermannschaft 
von insgesamt 17 Übungsleitern verfü-
gen. Hervorheben möchte ich auch un-
sere junge Riege an fleißigen Helfern, 
die wie jedes Jahr bei den Skikursen da-
bei sind!!! Es war sehr viel Lob von den 
Eltern - vor allem unseren Zwergerlel-
tern -  zu hören,  das ich an dieser Stelle 
besonders an unsere „Nachwuchsski-
lehrer“ weitergeben möchte! Macht wei-
ter so!!!
Zum Schluss einen herzlichen Dank an 
alle Übungsleiter, Helfer und Organisa-
toren, die auch in diesem Jahr wieder 
die Durchführung aller Termine ermög-
lichten.
Wir wünschen allen noch einen schö-
nen und unfallfreien Winter und freuen 
uns auf die nächste Skisaison…!		
              Rupert Schneebichler + Team
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Turmfalken Neubeuern suchen Nachwuchsspieler!!!
Du spielst im Sommer gerne auf der 
Straße Hockey und willst auch ir-
gendwann mal Meister werden!?
Dann melde Dich jetzt bei den Turm-
falken und werde ein Teil des neu ent-
stehenden Nachwuchsteams (ab 10 Jah-
ren). 
Wir zeigen dir wie Du zu einem guten 
Spieler wirst und geben Dir die Mög-
lichkeit Dich mit anderen Teams zu 
messen.
Allgemeine Infos:
• Skaterhockey spielt man auf Inlines-
kates mit Eishockeyausrüstung.
• Saison ist etwa Mitte März bis Ende 
Oktober wie es das Wetter zulässt
• Eine Mitgliedschaft im TSV Neubeue-
ren ist erforderlich. 
Kontakt:
1. Abteilungleiter: Sebastian Typolt, Tel.
0 80 35/96 77 39 (Schichtdienstler nicht 
immer erreichbar).
E-mail: koopernator@web.de
Internet: www.turmfalkenneubeuern.de

 Josef Unterhuber
Geschäftsführer

Am Grießenbach 10 • 83126 Flintsbach
Tel. 08034/7057545 • Fax: 08034/7057546 
Mobil: 0172/892 37 07
E-mail: trockenbau@unterhuber.net

GmbHrockenbau
nterhuber
rockenbau

UTT GmbH

Wir sind umgezogen!

Unser Sortiment 
auf 300 m2 Verkaufsfläche:

• große Umstandsabteilung 
• Damen-, Baby-, Teeniebekleidung 
• Trachtenmode für Damen, Herren 
   und Kinder 
• Reitbekleidung für Groß und Klein
• Fußballschuhe
• Inlineskates

1. und 2. Hand-Laden Neubeuern
Katharina und Josef Habermeier

Eggerweg 5 • D-83115 Neubeuern
Telefon: 0 80 35-32 37 • Fax: 90 75 01

Öffnungszeiten:
Dienstag • Donnerstag • Freitag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr und 15.00 Uhr - 17.30 Uhr

Mittwoch und Samstag 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Schaun Sie doch einfach mal rein!

Wir sind ständig auf der Suche nach neuen Sortimentsartikeln

• Kinder- und Jugendfahrräder, Fahr  
   radhelme, Fahrradanhänger, Dreirä
   der, Kettcar, Bobbycars, Tracks
• Schaukelpferde, Spielküchen, Kauf
   läden
• Autositze
• Wiegen, Laufställe, Kinderwagen
• Kinderbetten, -hochstühle, -garten
   häuser
• Rutschbahnen, Gartenschaukeln,

• Lego, Playmobil
• Puppenwagen
• Spielsachen aller Art
• Bücher, Video- und Audiokassetten
• saisonbedingt Wintersportartikel, 
   Faschings- oder Kommunionsbe
   kleidung
• Ganzjährig hochwertige Holzmöbel 
   für Kinder, angefertigt vom 
   Diakonischen Werk RosenheimH

AN
D

EL

Gewerbeverzeichnis Neubeuern
PERSÖNLICH und ORTSINTERN

Mit dem Nachschlagewerk wird allen Bürgern die Vielfalt der 
Leistungen der Neubeurer Anbieter vor Augen geführt und 
damit der kurze Weg auf der Suche bei Bedarfs- und Prob-
lemlösungen beschritten.
Dieses anschauliche Print- und Internetmedium versteht sich 
als Tippgeber zum ortsansässigen Unternehmer, der entweder 
seinen Wohn- oder Firmensitz in Neubeuern hat.
Unter den Rubriken:
• Baugewerbe
• Dienstleister
• Freiberufliches Gewerbe
• Gastronomie
• Gesundheit
• Handel
• Handwerk
erscheinen auf einer kompletten Seite, alphabetisch in diesen 
Rubriken sortiert, alle Teilnehmer in einheitlicher Darstellung. 
Die Auflagenhöhe beträgt 4.000 Exemplare, die im April 2011 
als Nachschlagewerk und ‚persönliches Telefonbuch‘ an alle 
Haushalte in Neubeuern kostenfrei verteilt werden und zu-
sätzlich inner- und außerorts an exponierten Stellen auflie-
gen. Zugleich  erfolgt die Veröffentlichung im Internet. 
Die Verlinkung mit der firmeneigenen Webseite bieten wir auf 
Anfrage an. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Petra Reischl-Zehent-
bauer, 08035-8505 oder über mail: chriszehe@gmx.net.
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Am Grießenbach 10 • 83126 Flintsbach  
Tel: 08034/7057545 • Fax: 08034/7057546 

trockenbau@unterhuber.net • www. trockenbau.unterhuber.net

Unsere Schwerpunkte im Trockenbau:

• Trennwände 

• Decken 

• Trockenestrich 

• Dachgeschossausbau 

• Zargen 

• Türen 

• Parkettbodenverlegung (schwimmend)

• Schall-, Brand- und Wärmeschutz 

• Biologischer Ausbau 

• Vertrieb von Baustoffen und 

  Bauelementen

• kleine und große Reparaturen 

  in verschiedenen Bereichen

AUSFÜHRUNG SCHNELL UND FACHGERECHT

35 Jahre Erfahrung im Trockenbau

 Josef Unterhuber
Geschäftsführer

Am Grießenbach 10 • 83126 Flintsbach
Tel. 08034/7057545 • Fax: 08034/7057546 
Mobil: 0172/892 37 07
E-mail: trockenbau@unterhuber.net

GmbHrockenbau
nterhuber
rockenbau

UTT GmbH

Visitenkarten-Josef Unterhuber.indd   1 11.01.2011   14:25:30

Einen aktuellen Überblick 
über die Frimenpräsentatio-
nen erhalten Sie unter 
www.inova-werbeagentur.
de (Rubrik: Projekte)

Anmeldung bis zum 

15. Februar 2011

MARKT NEUBEUERN
GEWERBEVERZEICHNIS

BAUGEWERBE

DIENSTLEISTUNGEN  

FREIBERUFLICHES GEWERBE

GASTRONOMIE 

GESUNDHEIT

HANDEL 

HANDWERK

Das BEURER BLADL finden Sie 
auch im Internet:

www.inova-werbeagentur.de
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Als Meister auf den Sektoren Heizung, 
Lüftung, Klima und Sanitär gründete 
Wolfgang Mayr, nach 13 Jahren Berufs-
erfahrung, im September 2010 mit der 
Haustechnik GmbH sein eigenes Unter-
nehmen mit Sitz in Neubeuern, 
Für den jungen und innovativen Betrieb 
zählt Kundenservice und -zufriedenheit 
zu den wichtigsten Kriterien. Deshalb 
nimmt sich Wolfgang Mayr ausreichend 
Zeit für das persönliche Gespräch. Lö-
sungsmuster für die optimale Ausge-
staltung, energieeffiziente Umsetzung 
mit sorgfältig ausgewählten Produkten 
namhafter Hersteller, gehören zu sei-
nem  konstanten Arbeitsstil sowie der 
zuverlässige Kundendienst und der per-
sönliche Einsatz bei Störfällen rund um 
die Uhr. Firmenkunden und Privathaus-
halte, Hausverwaltungen und Institutio-
nen vertrauen auf das solide Fundament 
einer aufstrebenden Firma, die mit stän-
diger Einsatzbereitschaft und Service 
punktet.

Innovation und Umweltschutz 
Umweltschonende, ökologische Haus-
technik, wie Regenwassernutzungsan-
lagen, Solaranlagen oder kontrollierte 
Lüftungstechnik fördern nicht nur den 
Wohnkomfort sondern verbessern auch 

deutlich die Energiebilanz des Hauses.  
Die ökologische Denkweise spiegelt 
sich im gesamten Leistungsspektrum der 
Wolfgang Mayr Haustechnik GmbH wie-
der. So setzt der junge Unternehmer die 
Wirtschaftlichkeit der Heizanlage in das 
finanzielle Verhältnis von Anschaffungs- 
und Betriebskosten unter Berücksichti-
gung der aktuellen Fördermittel. 
Solaranlagen zur Erwärmung des 
Brauchwassers sparen übers Jahr ca.    
60 % des Warmwasserbedarfs eines 
4-Personenhaushaltes. Durch die staatli-
che Förderung ist diese alternative Wär-
megewinnung von Sonneneinstrahlung 
auf Kollektoren eine beliebte zusätzli-
che Anlage zur Ergänzung der konven-
tionellen Heizung. Bei der Wahl von 
Öl-, Gas-, Pellet-, Hackschnitzelheizung, 
elektrisch betriebenen Wärmepumpen 
oder Solarwärme berät sie Wolfgang 
Mayr ausführlich und zuverlässig und 
übernimmt die komplette Montage.
Ein angenehmes Wohlgefühl im Raum 
wird durch Heizung und moderner Kli-
matisierung erzielt. Raumklimageräte 
und Luftreinigungssysteme sorgen für 
ein gesundes Körpergefühl und werden 
vom Fachmann installiert.
Wolfgang Mayr bietet zudem seinen 
Kunden die technische Planung und 
fachgerechte Installationen für die 
Wasserversorgung und Abwasserent-
sorgung. Dabei umfasst sein Leistungs-
spektrum die 
- Instandhaltung Ihrer sanitären 
  Anlagen
- Wasseraufbereitungs- und Korrosions-
  schutzanlagen sowie Regenwasser-
  nutzungsanlagen 
- Solaranlagen zur Frischwasser-
  bereitung
Sie erhalten bei dem Meisterbetrieb auch 
jede Sanitärausstattung vom WC bis zu 
den Armaturen.

Wolfgang Mayr - die neue Adresse für Haustechnik in Neubeuern

Maler und
Bodenleger

Renovierungen

Josef Feuerer jun. • Eichenstr. 13 • 83115 Neubeuern
Tel. 0 80 35/18 88 • Mobil: 0172/782 58 21

ab Dezember 10 % Winterrabatt!
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Im September 2010 eröffnete Jutta 
Traidl im Gewerbegebiet Heft ihr La-
dengeschäft auf 100 m2 Verkaufs- und 
Lagerfläche. 
Die Arbeit der Imker am Bienenvolk 
und die Produkte der Bienen ist ihr neu-
es Betätigungsfeld in Neubeuern. Zum 
einen richtet Jutta Traidl ihr Augenmerk 
auf qualitativ hochwertige Versorgung 
der Imker mit allen nötigen Utensilien 
zur Haltung und Pflege ihrer Völker, 
zum anderen auf ein umfangreiches An-
gebot für den Verbraucher von Natur-
produkten aus der Bienenzucht. 

So findet der Imker neben einer pro-
fessionellen Beratung das komplette 
Repertoire eines gut gewählten Sorti-
ments rund um die produktive Zucht, 
wie Bienenkästen, Wachs-Mittelwände, 
Schleuder, Futter, Gläser, Bekleidung, 
Werbeschilder, u.v.m.

Abwechslungsreiche Literatur, angefan-
gen von lehrreichen Büchern für Kinder, 
über Rezepte für die gesunde Küche, 
bis zur Lektüre für den Fachmann findet  
Jeder die passende Orientierungshilfe 
im Reich der Bienen.
Sanfte Kosmetik, bereichert mit Honiges-
senzen, wohltuend für  Haut und Haar, 
gewähren dem Kunden Pflegekraft, ge-
erntet aus den ergiebigen Waben. 
Gesundheit pur versprechen auch die 
antibiotischen, wachstumshemmenden 
Propolis, die vor allem gegen Krank-
heitserreger wie Bakterien, Viren und 
Pilze zum Tragen kommen. 
Eiweißreiche, enzymbereicherte Blüten-
pollen mit mehr als 100 biologischen 
Aktivstoffen, verarbeitet in Cremes und 
Salben, Seifen und Badezusätzen ste-
hen für die gehaltvolle Körperpflege zur 
Wahl. 
Selbst für das Versüßen der Zwischen-
mahlzeit hat Jutta Traidl vorgesorgt. 
Gummibärchen und Bonbons mit Ho-
nig zubereitet, schmecken nicht nur, 
sondern bergen auch naturelle Inhalts-
stoffe. 
Honig-Prosecco oder -schnaps bieten 
einen besonders schmackhaften  Aperi-
tif und Digestif als Rahmung eines fest-
lichen Mahls. 
Eine dekorative Tafel schmücken die 

Alles für die Biene – alles von der Biene

Bienenwachskerzen und Räucherstäb-
chen, die ihren einzigartigen Duft an 
den Raum senden und zu einer ganz 
besonderen Atmosphäre laden. 
Für die handwerklich Inspirierten stehen 
auch Kerzengießformen und Wachspas-
tillen bereit. Liebhaber des individuellen 
Raumduftes können auf die aromati-
schen Duftöle zurückgreifen. 
Das Bemühen den Wünschen aller Kun-
den voll zu entsprechen und Leistungs-
fähigkeit unter Beweis zu stellen, sind 
die Basis des Vertrauens, das erfolgrei-
che Imker und überzeugte Kunden seit 
dem letzten Jahr in Traidls Bienenkorb 
setzen.
  Text/Fotos: Petra Reischl-Zehentbauer

Öffnungszeiten: Do - Sa 8:30 - 12 :30

Blumen schenken am Valentinstag!

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 08.30 - 13.00 Uhr  
                                       Freitag 17.00 - 20.00 Uhr
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Einen mit 21 Exemplaren limitierten 
Bildband mit 200 Seiten und knapp 300 
Fotos reichte Familie Walter und Ursula 
Schatt dem Festausschuss des ‚Beurer 
Gwand‘ zum Geschenk. „In dieser Fo-
toreportage über das 15. Treffen der hi-
storischen Trachten auf dem Marktplatz 
Neubeuern ist ein bedeutender Festtag 
festgehalten, der die Erinnerungen in ei-
nen farbenfrohen Gesamtkontext stellen 
soll“, betonte Schirmherr Walter Schatt. 
Sein Dank gebührte den Fest-Organi-
satoren und seinen Mitarbeitern, dem 

Historische Momente einer traditionellen 
Eintracht im Buch festgehalten

Fotografen Ken Liu und Marketingleiter 
Bernd Reuss für die gestalterische Um-
setzung. 1. Vorsitzender des Trachten-
vereins Neubeuern, Andreas Artmann 
und Leiter der Gruppe ‚Beurer Gwand‘, 
Josef Englberger, zeigten sich stolz, das 
einzigartige Kunstwerk über die histori-
sche Trachtenbewegung in Bayern ihr 
Eigen nennen zu dürfen. „Wir danken 
Familie Schatt für die nachhaltige Idee, 
der Buchstiftung zugunsten des Trach-
tenvereins, für das Engagement und 
die vielen dafür geopferten Stunden“, 

respektierte Josef Englberger. Mit ei-
ner silbernen Gedenkmünze ehrten die 
Vorsitzenden Familie Schatt, sowie Ken 
Lui und Bernd Reuss. Die 18 gespende-
ten Exemplare fanden ihre würdigen Ei-
gentümer in Karl Wiedemann, Vorstand 
der historischen Trachten von Altbay-
ern und dessen Schriftführer, Korbinian 
Leitner, Otto Dufter, Vorstand  des bay-
erischen Trachtenverbandes, 1. Bürger-
meister der Marktgemeinde, Josef Trost 
und dem aktiven Festausschuss.
 Text/Fotos: Petra Reischl-Zehentbauer

Reisen
Schweinsteiger

Marktplatz 2 • 83115 Neubeuern • Tel: 0 80 35-963 77 90  
Fax: 963 77 99 • email: vr.reisen@googlemail.com

Busfahrt vom 01. - 03. April 2011
 • 2 Übernachtungen im 4-Sterne-Hotel in Verona,   
   Frühstück und 3-Gang-Abendessen
 • Stadtführungen in Verona und Padua
 • Weinkellereibesichtigung mit Probe in den 
   Euganeischen Hügeln

VERONA und das Veneto

 € 289,--
Einzelzimmer-

zuschlag: € 46,--

JETZT bei uns auch Briefmarken !!
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Konzertvorschau 2011 
Chorgemeinschaft

Dienstag,1. März 2011, 20.00 Uhr	
Philharmonie München	  	
F. Mendelssohn-Bartholdy: Elias
Freitag, 22. April 2011, 19.00 Uhr	
Philharmonie München		
J. S. Bach: Matthäuspassion
Sonntag, 15. Mai 2011, 20.00 Uhr 	
Festspiele Saar/Völklinger Hütte
J. Haydn: Jahreszeiten
Samstag, 28. Mai 2011, 19.00 Uhr	
St. Michaelskirche Hof		
J. Brahms: Schicksalslied, Alt-Rhaps.
Ch. Gounod: Cäcilienmesse
Freitag, 1. Juli 2011, 20.00 Uhr	
Basilika Niederalteich		
G. Verdi: Requiem
Samstag, 2. Juli 2011, 19.30 Uhr	
St. Martin in the Fields/London	
J. S. Bach: Johannes-Passion

Donnerstag, 14. Juli 2011, 19.00 Uhr	
Spiegelsaal Herrenchiemsee	
W. A. Mozart: Zauberflöte
Freitag, 15. Juli 2011, 19.00 Uhr	
Spiegelsaal Herrenchiemsee	
W. A. Mozart: Zauberflöte
Sonntag, 17. Juli 2011, 19.00 Uhr	
Spiegelsaal Herrenchiemsee	
W. A. Mozart: Zauberflöte
Sonntag,  24. Juli 2011, 19.00 Uhr	
Spiegelsaal Herrenchiemsee	
J. Brahms: Schicksalslied, Alt-Rhaps.
Ch. Gounod: Cäcilienmesse
Sonntag, 31. Juli 2011, 20.00 Uhr	
Kloster Eberbach		
W. A. Mozart: Requiem
Freitag, 19. Aug. 2011, 20.00 Uhr	
Menuhinfestival/Gstaad/CH	
G. Verdi: Requiem
Mittwoch, 23. Nov. 2011, 20.00 Uhr	
Musikverein Wien		
G. Verdi: Requiem

Donnerstag, 24. Nov. 2011, 20.00 Uhr	
Musikverein Wien		
G. Verdi: Requiem
Sonntag, 4. Dez. 2011, 18.00 Uhr	
KuKo Rosenheim		
Neubeurer Weihnachtssingen
Montag, 12. Dez. 2011, 19.30 Uhr	
Prinzregententheater München	
Neubeurer Weihnachtssingen
Sonntag, 18. Dez. 2011, 11.00 Uhr	
Kurhaus Wiesbaden		
Alpenländische Weihnacht
Sonntag, 18. Dez. 2011, 17.00 Uhr	
Alte Oper Frankfurt		
Alpenländische Weihnacht
Freitag, 23. Dez. 2011, 19.30 Uhr	
Philharmonie München		
J. S. Bach: Weihnachtsoratorium
Nähere Einzelheiten zu den Konzer-
ten und Kartenvorverkaufsstellen unter 
www.chorgemeinschaft.de
oder im Chorbüro 0 80 35/10 31

Mitgliederversammlung 
Chorgemeinschaft 

Alle aktiven und passiven Mitglieder, 
sowie Freunde und Förderer sind zur 
jährlichen Mitgliedervollversammlung 
herzlich eingeladen:

Montag, 21. März 2011, 20.00 Uhr, 
Dorfwirtschaft Vornberger

Die Tagesordnung sieht vor: Konzert-
rückblick, Kassenbericht, Ehrungen, 
Konzertvorschau.             Christl Bauer

Filigrane Fische flitzen, wenn  sich Mu-
sikgartenkinder zu Camille Saint Saens  
musikalischer Geschichte „Das Aquari-
um“ bewegen. Mit zauberhaften, zarten 
Tüchern probieren sie, erleben sie, tan-
zen sie zu den perlenden Klavierläufen 
einer gespielten Unterwasserwelt.
Fantasievolle Fische filzen Eltern und so 
manche Musikgartenlehrerin, wenn aus 
der gemeinsam  erlebten Musikgarten-
stunde die spontane Freude am Gestal-
ten entsteht.
Die Kreatividee konnte dankenswer-
ter Weise von Hildegard Deichsel, der 
früheren Leitung des Gemeindekinder-
gartens Neubeuern umgesetzt werden. 
Neben ihrer Tätigkeit als Musikgarten-
lehrerin besitzt sie reichlich Erfahrung 
beim Filzen. 
Der Musikgarten hat verschiedene The-
menschwerpunkte. Neben „Zu Hause“ 
und „Beim Spiel“ ist alles rund um das 
Thema Teich und Wasser in den Ge-
staltungsideen der „Tierwelt“ zu finden. 
Die Leitung Martha Heinze arbeitet die 
verschiedenen Themen ganzheitlich 
und kindgerecht aus und berücksichtigt 
dabei die kindliche Erfahrungswelt. So 

entsteht gemeinsam mit der Gruppe ein 
bunter Strauß von Liedern, Reimen, Mu-
sizier- und Bewegungsstücken, an de-
nen sowohl die Eltern als auch die Kin-
der Freude haben. Das Angebot richtet 
sich an Eltern mit ihren Kindern von     
1 ½ - 3 Jahren und von 3 - 5 Jahren.
Auch in diesem Frühjahr finden wieder 
verschiedene Kurse im Pfarrheim Neu-
beuern statt. Informationen unter www.
musikgarten-rosenheim.de oder Martha 
Heinze, Tel.: 0 80 35 / 96 65 20

Geistige Aufrichtung nach Pjotr Elkunoviz
Es handelt sich hierbei um keine Heilbehandlung im ärztlichen Sinne, sondern um einen 
spirituellen, energetischen Vorgang, der sichtbar und beweisbar ist.
Die Aufrichtung ist eine Bewusstseinserweiterung zur individuellen Heilung auf allen Ebe-
nen des Menschlichen Seins.
Nur wenn Geist und Seele heil sind, kann auch der physische Körper heil sein. 

Edeltraud Fellner, Roßwöhrstraße 4a, D-83115 Neubeuern
Ganzheitliche Beratung - Terminvereinbarung unter Tel. 0160-99709725  

E-Mail: Heilimpuls@web.de

Die Geistige Auf- und Neuausrichtung verändert Zellinformation und DNA des Menschen.
Erst wenn der Geist des Menschen in Ordnung ist, kann der Körper in Ordnung kommen 
und die Lebensenergie kann ihr Heilungswerk vollbringen. Die Geistige Aufrichtung ist 
ein Quantensprung in eine neue Dimension des Geistigen Heilens. Dies bedeutet die 
Auflösung der Ursachenkette sämtlicher Energieblockaden auf geistiger, seelischer sowie 
körperlicher Ebene. Nirgendwo zeigt sich die Regenerationskraft so gewaltig wie nach der 
Begradigung, die jeder Mensch benötigt.
Die Geistige Aufrichtung kann eine Wirbelsäulenbegradigung mit Beinlängen-, Becken-
schiefstand- und Schulterblattausgleich bewirken.

Heilimpuls der „Neuen Zeit“

Begradigungsheilerin Edeltraud Fellner
nach Pjotr Elkunoviz - 
Reiki Meister/Lehrer

Musikgarten präsentiert sich 
lebendig und abwechslungsreich
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Während des Kompanieabends der 
Neubeurer Gebirgsschützen beim Dorf-
wirt in Altenbeuern wurde für die Jahre 
2010/11 der neu gekürte Schützenkö-
nig geehrt. Die schwer wiegende Kö-
nigskette gewann Johann Astner aus 
Saxenkam mit dem besten Schuss auf 
die Schützenscheibe aus 100 m Entfer-
nung. 
Ein weiterer Höhepunkt des feierlichen 
Abends war die Würdigung der lang-
jährigen Mitglieder der Gebirgsschüt-
zenkompanie. Hauptmann Günther 
Hochhäuser bedankte sich für fünfjähri-
ge Zugehörigkeit bei Magdalena Heiss, 
Christiane Leidl, Erwin Schön und Tho-
mas Steglich. 10 Jahre Treue bewiesen 
die Schützen Peter Gruber und Peter 
Schneebichler. Für 25 Jahre der Mit-
gliedschaft wurden Horst Arimont, Jo-
sef Ametsbichler jun., Hans Crämer, 
Martin Perret, Josef Purainer jun. Und 
Josef Stuffer jun. ausgezeichnet.

Johann Astner - neuer Schützenkönig

v.l. Anna Astner, Schützenkönig Johann 
Astner, Veronika Stuffer

Der Weltgebetstag wird heuer von 
Frauen aus Chile vorbereitet. Wer bei 
uns mitmachen möchte, wir stehen für 
Rückfragen gerne zur Verfügung (Tel. 
27 09 oder 68 89).
Im Anschluss an den Gottesdienst tref-
fen wir uns zum gemütlichen Zusam-
mensein im Pfarrheim. Getränke stehen 
zu einem kleinen Unkostenbeitrag zur 
Verfügung, über Speisen für unser Buf-
fet freuen wir uns. Außerdem werden 
wir einen „Eine-Welt-Basar“ veranstal-
ten.
Wir freuen uns über rege Beteiligung 
vieler Frauen aller Konfessionen.
                  Ihr „Weltgebetstags-Team“

Herzliche Einladung 
zum Weltgebetstag 

der Frauen 
am Freitag, 4. März 2011 

um 19.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Neubeuern

Das Altenheim „Haus Gisela“, das Per-
sonal des Hauses sowie alle Gäste wa-

Es lockt der Fasching in Neubeuern!!!
ren begeistert vom 
Besuch der Kinder 
im diesjährigen Fa-
sching.
Es war schon fast 
akrobatisch, was die 
Kindergarde beim 
Tanzen zeigten, vor 
allem natürlich der 
fesche Prinz Florian 
II. und seine Lieblich-
keit Prinzessin Chris-
tina II. 
Das Motto in diesem 
Jahr „Auf gehts auf 

Prinzenpaar und Garde beim Auftritt im Altenheim „Haus Gisela“

Laden-Öffnungszeiten:
Montag u. Freitag         14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Dienstag u. Donnerstag   8.00 Uhr - 12.00 Uhr

Mittwoch und Samstag geschlossen!
Termine außerhalb der Öffnungszeiten 

nach Vereinbarung!

die Wiesn“ ließ natürlich alle Möglich-
keiten offen und zum Schluss heizte das 

Lied „Das Gamsgebirg“ die Stimmung 
der Heimbewohner noch mal richtig 
an.
Wir bedanken uns bei Frau Sybille Eid 
und allen Müttern, die unermüdlich ihre 
Kinder von Auftritt zu Auftritt begleiten. 
Wir wünschen allen einen wunderschö-
nen Fasching 2011 und ich bedanke 
mich besonders bei den Kindern, die 
mir in dieser Saison den Faschingsorden 
2011 verliehen haben.
DANKE, es hat mich riesig gefreut.
                                   Uschi Brakels
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Rund 180 Teilnehmer, darunter auch 
Gemeinderäte und Bürgermeister 
aus dem Kreis Rosenheim, kamen 
am 21. Januar in den Neubeuerer 
Bürgersaal zum 4. überregionalen 
Mobilfunk-Vortragsabend mit an-
schließender Diskussion. 
Die seit rund 30 Jahren praktizierende 
Fachärztin für Allgemeinmedizin/Um-
weltmedizin Barbara Dohmen aus Murg 
berichtete von einer immer stärker zu-
nehmenden neuen Patientengruppe, mit 
der sie in ihrer Praxis konfrontiert ist. 
Es gehe um Menschen, die auf die von 
Funkanlagen ausgehenden gepulsten 
Mikrowellen sensibel geworden seien. 
Das bedeute, sie reagieren darauf sofort 
oder verzögert mit Funktionsstörungen 
der verschiedensten Organbereiche. 
Die Liste der diagnostizierten gesund-
heitlichen Störungen durch die gepuls-
ten Mikrowellen sei erschreckend lang 
und die Beeinträchtigungen der Patien-
ten würden immer ausgeprägter, zum 
Teil auch lebensbedrohlich. Die Ärztin 
berichtete auch über den Kontakt zu 
Politikern und ihr Engagement in der 
Kompetenz-initiative, in der u. a. vie-
le mobilfunk-kritische Ärzte, Biologen, 
freie Wissenschaftler und Professoren 
aktiv sind. Eindrucksvoll waren insbe-
sondere auch Dohmens Hinweise auf 

eindeutige Zusam-
menhänge der u. 
a. von Handys und 
Funkmasten ausge-
henden Strahlung 
und der Zunahme 
von Schlaganfällen 
bereits bei Klein-
kindern.
Im Anschluss re-
ferierte der Men-
schenrechtler Dr. 
Eduard Christian 
Schöpfer aus Salz-
burg über „Mobil-

Was hat Mobilfunk mit Gesundheit, Demokratie und Menschenrechten zu tun?
4. überregionaler Vortrags- und Diskussionsabend initiiert von der Bürgerinitiative Funkbewusstsein

funk: Absage an unsere Menschenrech-
te oder Neuanfang?“. Den wenigsten 
Menschen sei bewusst, dass die Mobil-
funktechnologie in der Art und Weise, 
wie sie von Staat und Industrie betrie-
ben wird, gegen fundamentale Grund- 
und Menschenrechte verstoße. Ge-
nannt wurden unter anderem die vom 
Grundgesetz und von der Europäischen 
Menschenrechtskonvention garantier-
ten Rechte auf Leben, auf Wahrung der 
körperlichen Integrität und auf Achtung 
der Wohnung bzw. der Privatsphäre. Dr. 
Schöpfer setzt sich seit 2005 kritisch mit 
dem Elektrosmog aus dem Blickwinkel 
der Grund- und Menschenrechte ausei-
nander. Er ist Mitherausgeber der Publi-
kation „Mobilfunk, Mensch und Recht“ 
und Autor mehrerer wissenschaftlicher 
Veröffentlichungen.
In der anschließenden Diskussions-
runde wurden u. a. Pläne geschmiedet, 
wie Entscheidungsträger besser über 
die eindeutigen gesundheitlichen Risi-
ken des Mobilfunks und vorhandenen 
Probleme in Bezug auf die Wahrung 
der Menschenrechte informiert werden 
könnten. Kritisiert wurde insbesondere 
von Teilnehmern die Tatsache, dass die 
Mobilfunk-Grenzwerte vorrangig von 
den Funk-Verursachern festgelegt wur-
den und Ärzte, Biologen und kritischen 

Spenden sind dringend nötig!
Wir arbeiten ehrenamtlich, benötigen 
aber laufend Geld zur Finanzierung 
weiterer notwendiger Aktivitäten und 
Projekte (Pressearbeit, Internetauftritt, 
Honorare für Rechtsanwälte und Refe-
renten u.v.m.).
Die gemeinnützige Stiftung BAU unter-
stützt unsere Ziele. Das übergeordnete 
Ziel dieser Stiftung ist der Umweltschutz 
durch die Förderung einer gesunden 
ökologischen und sozialen Wohnum-
welt. Funkanlagen strahlen mit biolo-
gisch kritischen Mikrowellen, die auch 
innerhalb von Gebäuden die Wohnge-
sundheit beeinflussen.
Ihre Spenden mit Angabe des Verwen-
dungszwecks „Funk-Bewusstsein“ wer-
den 1:1 an die Bürgerinitiative Funk-Be-
wusstsein weitergegeben. Alle Spender 
erhalten Spendenquittungen. Spenden 
sind in Deutschland von der Steuer ab-
setzbar
Spendenkonto:
Stiftung BAU
VR-Bank Neubeuern
Kto.-Nr. 8101400

BLZ 71160161

Wissenschaftler nicht beteiligt wurden.
Die ehrenamtlich tätige Bürgerinitiative 
ist seit Anfang 2010 aktiv, nicht zuletzt 
seit bekannt wurde, dass im Kreis Ro-
senheim der Bau von rund 20 bis zu 
60 Meter hohen Funkmasten (vorrangig 
für den TETRA-Behördenfunk) geplant 
ist. Die Bürgerinitiative wird inzwischen 
von über 2000 Inntaler Bürgern (vorran-
gig Neubeurer) mit deren Unterschriften 
bei der Bestrebung, den Bau weiterer 
Funkmasten zu verhindern, unterstützt. 
Die gemeindeübergreifenden Aktionen 
werden neben aktuellen Informationen, 
der Beantwortung von Fragen besorg-
ter Bürger, Filmbeiträgen und Links zu 
weiteren Funk-Initiativen u. a. auch bei 
www.funkbewusstsein.de veröffentlicht.
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Neues aus der Zwergerlburg
Anmeldung und 

Hausbesichtigung  für das 
Kindergartenjahr 2011/12 

Mittwoch den 23. Februar 2011  
von 14.00 bis 17.00 Uhr

Sollten Sie verhindert sein rufen Sie uns 
an (0 80 35-23 25)! Gerne vereinbaren 
wir einen gesonderten Termin.

Ein Zug für die 
Zwergerlburg 

Tschtschtsch… die Eisenbahn….!  
Im Dezember vergangen Jahres be-
suchte uns der Schreiner Martin Paul.  
Im Gepäck hatte er einen kunterbun-
ten Zug, den er uns im Rahmen einer 
Schreiner-Aktion spendete.
Wir danken Herrn Paul noch einmal 
recht herzlich für diese tolle Spende, die 
unsere Kinder nun jeden Tag in kleine 
Zugschaffner verwandeln lässt. 

Kleine und große 
Zwergenkünstler suchen 

Papierspenden 
Ob in unserem Malatelier oder auch 
am Maltisch, ob groß - ob klein, unse-
re Zwerge wollen immer fleißige Maler 
sein!  
Lachende Sonnen, blühende Blu-
men, Flugzeuge oder das große Meer,  
unsere Kinder malen, falten, basteln 

und noch mehr! Gro-
ße Freude macht 
auch das Kleben 
oder Schneiden,  
leider muss unser Pa-
piervorrat darunter 
sehr leiden! 
Drum fragen wir 
ganz freundlich an,  
ob uns jemand helfen 
kann? 
Wir nehmen alle 
kleinen und gro-
ßen Papierspen-

den mit offenen Armen entgegen!  
Vielen, vielen DANK schon im Voraus!

  

Die Elternhospitationen 
beginnen

Wie auch schon in den vergangenen 
Jahren, dürfen auch dieses Jahr die El-
tern der Kindergartenkinder einen Kin-
dergartentag ihres Kindes miterleben.  
Begonnen mit der morgendlichen Kon-
ferenz, bis hin zum Nachmittagsangebot 
oder der Schneeballschlacht im Garten 
sind die Eltern „live“ dabei und können 
so miterleben wie es ihren Kindern in 
unserer Einrichtung geht. 

Es wird sportlich bei den 
Zwergen

Im Rahmen der Sparkassenaktion „Knaxi-
ade“, wird es in den nächsten Monaten 
in der Zwergerlburg besonders sportlich.   
Nicht nur in wöchentlichen Turnstun-
den, sondern auch in gesonderten Ak-
tionen werden unsere Zwerge künftig 
sportliche Herausforderungen erleben.  
Gekrönt wird das ganze natürlich von 

einer wundervol-
len Siegerehrung.  
Starten wird unser 
Sportprojekt mit ei-
nem Eltern-Kind-
Schlittenfahren am 
04. Februar 2011, 
bei der eine Men-
ge Spaß schon vor-
programmiert ist!  
Auf eine tolle sport-
liche Zeit freuen wir 
uns schon alle!

Die Faschingsprojekte 
laufen auf Hochtouren

In einer großen Kinderkonferenz 
durften auch dieses Jahr die Kin-
der ihre Wünsche und Anregungen 
zum Thema Fasching anbringen.  
Nach vielen tollen Vorschlägen, von der 
Prinzessin bis hin zum Gespenst stand 
es dann endlich fest: Bei uns dreht 
sich alles um das Thema INDIANER!  
Wie auch schon in den vergangenen Jah-

Untere Dorfstr. 8
83101 Rohrdorf

0151-57 59 56 58
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Neues aus der Zwergerlburg

Die Reiseagentur 'travel and more‘ feiert 2011 ihren 
10. Geburtstag. Seitdem haben sich die vielseiti-
gen Angebote und die Serviceleistungen der Reise-
agentur etabliert. Mit allen namhaften Veranstaltern 
sowie zahlreichen kleinen Spezialveranstaltern kön-
nen viele individuelle Reisemöglichkeiten angeboten 
werden. Pauschalreisen, Kreuzfahrten, Last-Minute-
Reisen, Studienreisen, Gruppenreisen, Linienflüge, 
Mietwagen und Eintrittskarten sind einige der vielfäl-
tigen Möglichkeiten, die im Programm von ‚travel and 
more‘ stehen.
Seit vielen Jahren vertrauen auch Firmen regional 
und überregional ihre kompletten Geschäftsreisen 

‚travel and more‘ an. Durch die langjährige Erfahrung 
und ständigen Fortbildungen sind Inhaberin Yvonne 
Karl und ihr Team immer am Puls der Zeit.
Neben den etablierten Mitarbeiterinnen Sinah            
Stumböck und Monika Walter freut sich die Inhaberin 
Yvonne Karl sehr über die beiden neuen Reiseprofis 
Heike Eisenhofer und Tamara Kalweit.
Ausserdem neu ab Januar 2011 sind unsere Öffnungs-
zeiten: Wir haben durchgehend geöffnet.
Mo.-Fr. 09.00 - 18.00 Uhr, Samstag 09.00 - 12.00 Uhr
In dieser Zeit erreichen Sie uns auch telefonisch unter 
0 80 32-70 71 10 oder besuchen Sie uns im Internet 
unter www.travelandmore.net
Dort haben wir auch ständig aktuelle Angebote für Sie!

v.l. Sinah Stumböck, Tamara Kalweit, Heike Eisenhofer, 
Yvonne Karl und Monika Walter

Untere Dorfstr. 4 • 83101 Rohrdorf

ren möchten wir auch heuer wieder damit 
beginnen, die Projekte gruppenüber-
greifend zu gestalten, das heißt, die 
Kinder treffen sich nach der Freispiel-
zeit in der jeweiligen Faschingsgruppe, 
wo verschiedenen Angebote wie Bilder-
buch, basteln kochen, usw. durchge-
führt werden.
Die Liputtos und Pumilos sollen sich 
also vermischen. Dazu durfte sich je-
des Kind einen Freund suchen. An-
schließend bildeten sich daraus zwei 
gleich große Gruppen: die Indian-
erfederbande und die Hukipukis!  
Seit nun knapp einer Woche laufen die 
Projekte und finden sowohl bei den 
Kindern als auch bei uns Erwachsenen 
hohen Anklang! 
 

Es kann wieder geforscht 
werden

Seit diesem Monat ist es wieder soweit: 
Das Labor hat geöffnet!
Von halb zehn bis halb elf dürfen je-
weils drei Kinder aus jeder Kindergar-
tengruppe gemeinsam mit einer päda-
gogischen Kraft im Labor forschen und 
experimentieren. Egal ob Wasser, Feuer, 

Farbe, Luft oder auch Elektrizität, im La-
bor bleiben keine Wünsche offen. 
 
Wir wünschen Ihnen eine schöne, nar-
rische und lustige Faschingszeit!!
                     Das Zwergerlburg-Team

Am Samstag, den 26. März 2011 findet 
in der Zeit von 8.30 - 11.00 Uhr im 
Bürgersaal Neubeuern der

21. Neubeurer 
Kinderkleidermarkt

statt.
Für das leibliche Wohl sorgt der El-
ternbeirat des Gemeindekindergar-
tens „Zwergerlburg“. Der Erlös kommt 
dem Kindergarten zugute.
Angenommen werden gut erhaltene, 
gebrauchte Frühjahrs-, Sommer- und 
Kommunionbekleidung in den Grö-
ßen 62 - 176, sowie Spielsachen, Kin-
derwägen, Fahrräder, etc..
Die Listen zur Kennzeichnung der 
Ware gibt es am Donnerstag, den 17. 
März 2011 im Gemeindekindergar-
ten „Zwergerlburg“  von 7.30 - 10.00 
Uhr oder können per E-Mail unter 
heike.n.richter@web.de angefordert 
werden.
Weitere Informationen erhalten Sie un-
ter der Telefonnummer 08035/8739742 
(E. Kainz).
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Café Wasserleitn
Kultur, Erholung und 

Genuss am 
Neubeurer See

Heimat für Genießer

Dorfstr. 4 · 83115 Neubeuern
Tel. 08035/90 600 · info@dorfwirt-vornberger.de

Samstag 26. Februar, 20:00 Uhr
FASCHINGSKONZERT

mit 4 Hinterberger, Blechragu,
Hans Kotter und Georg Ried vom BR

Samstag 05. März, 20:00 Uhr
NEUBEURER OLDI BALL

mit Crazy Criers

Freitag 08. April und Samstag 09. April 20:00 Uhr
10 Jahre NEUBEURER NOCKHERBERG

Sonntag 10. April 18:00 Uhr
PREISSCHAFKOPFEN der CSU Neubeuern

Montag 11. April, 19:00 Uhr
                       KESSELFLEISCH und "fünferlei"

Reservierungen beim 

Kultur, Erholung und Genuss – dieses 
Motto hat sich die Familie Vornberger 
auf die Fahnen geschrieben und er-
öffnet im Frühjahr 2011 das neue Café 
Wasserleitn am Neubeurer See. 
Mit einigen Neuerungen in den Berei-
chen Gastronomie, Ambiente und Un-
terhaltung will man einen Ort zum Ent-
spannen und Genießen schaffen und so 
den Neubeurer See auch unabhängig 
vom Badewetter nutzbar machen.
Neben dem Kioskbetrieb bietet das 
Café Wasserleitn seinen Besuchern eine 
handverlesene Auswahl an kulturellen 
Angeboten sowie kulinarischen Gau-
menfreuden in gemütlicher Atmosphä-
re. 
Dazu gehört ausgezeichneter Kaffee der 
Rösterei Dinzler, hausgemachte Kuchen 
und Backwaren von unseren heimi-
schen Bäckern, Biere und Mischgeträn-
ke, Getränke vom Auer Bräu und der 
ORO Rohrdorf, verschiedene Eisbecher 
und eine kleine Speisekarte, die den 
hungrigen Radlfahrer oder Bergwande-
rer ebenso zufrieden stellt wie den Aus-
flügler.
Geöffnet ist die Selbstbedienungsgast-
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ronomie wochentags ab 10:00 Uhr bis 
21:00 Uhr. Am Wochenende und an Fei-
ertagen schon ab 9:00 Uhr. 
Ab 17:00 Uhr werden wir unseren Gäs-
ten täglich auf der Terrasse einen Ser-
vice anbieten.
Außerdem wird es jeden Freitagabend 
Schmankerl vom Grill mit Live Musik 
geben. 
An diesem Abend ist die Gastronomie 
bis 22:00 Uhr geöffnet.
Alle zusätzlich eingestreuten Veranstal-
tungen sind ab Mitte März auf der neu-
en  „Wasserleitn Homepage“ zu finden. 
All das und der einzigartige Bergblick 
kann auf der neu bestuhlten Terrasse 
mit bequemen Sitzmöglichkeiten und 
einem erweiterten Spielplatz-Angebot 
für unsere Kleinsten genossen werden. 
Dadurch wird das Ausflugsziel „Neu-
beurer See“ noch attraktiver und ist so 
auch für weniger badebegeisterte Gäste 
immer einen Besuch wert. 

Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg!

Ein letzter Versuch
Melatonin und Serotonin 

Untersuchung
Anlass der Untersuchung ist die Aufstel-
lung des O2 Mobilfunksendemasten am 
Kieswerk in Neubeuern ab Ende Feb-
ruar 2011. 
Ziel ist es, der Mobilfunkfirma und den 
Grundstückseigentümern zu verdeutli-
chen, dass sie mit Strafanzeigen wegen 
Körperverletzung und Schadensersatz-
ansprüchen aus der Bevölkerung zu 
rechnen haben. Beide, Betreiber und 
Vermieter haften gesamtschuldnerisch. 
Im März 2010 haben über 80 Personen 
an der Melatoninbestimmung im Urin 
teilgenommen. Da zwischenzeitlich 11 
Monate vergangen sind und sich einzel-
ne Parameter geändert haben, müssen 
wir diese Untersuchung wiederholen. 
Dabei wurde uns von Fachleuten emp-
fohlen, diese Untersuchung mit der Se-
rotoninbestimmung im Blut zu ergänzen 
und ein sogenanntes „Großes Differenti-
al-Blutbild mit Retikulozyten“ zu erstel-
len.

Wir haben uns entschieden, an der 
bundesweiten Studie über „Die Aus-
wirkungen des Mobilfunks“ der Praxis 
Dr. Scheiner in München teilzunehmen. 
(www.drscheiner-muenchen.de) Die 
Praxis Dr. Scheiner verfügt über lang-
jährige Erfahrung zu dem Thema.
Mitmachen kann jeder, es gibt keine Al-
tersbegrenzung!
Selbstverständlich werden Ihre Daten 
anonymisiert. 
Die Bürgerinitiative Funkbewusstsein 
übernimmt sämtliche Laborkosten!
Herr Dr. Gierlinger und sein Praxisteam 
stellen ihre Leistung ohne Berechnung 
zur Verfügung! Und, es fallen keine Pra-
xisgebühren an.
Termin für diese Aktion ist der 17. Feb-
ruar 2011.
Wenn Sie an dieser -für uns alle wichti-
gen- Studie teilnehmen möchten, bitten 
wir Sie, sich bei Helen Schütz bis 14. Fe-
bruar 11, anzumelden. Tel: 08035-27 84
Von ihr erfahren Sie alle notwendigen 
Details zum Ablauf.
         Bürgerinitiative Funkbewusstsein

Eine moderate Parkregelung unserer-
seits zum Besuch der Wasserleitn wurde 
in Absprache mit dem Verkehrsverein 
und der Marktgemeinde in Aussicht ge-
stellt. 
Das ganze Team Wasserleitn bedankt 
sich bei unserem Bürgermeister Josef 
Trost, dem Gemeinderat und dem Ver-
kehrsverein für die Unterstützung und 

freut sich auf eine Saison voller Kultur, 
Erholung, Genuss und vielen Gästen am 
Neubeurer See. 
Nähere Informationen, sowie den offi-
ziellen Eröffnungstermin und den aktu-
ellen Stand der Umbauarbeiten in Form 
einer Fotostrecke, gibt es ab sofort auf 
unserer Facebookseite. 
                                Fritz Vornberger

Tai Chi am Marktplatz
Ab März 2011 bietet Gunter Berger in 
seiner Massagepraxis am Marktplatz 26 
in Neubeuern wieder neue Vormittags- 
und Abendkurse für Anfänger und Fort-
geschrittene in der Bewegungskunst „Tai 
Chi“ an. Mehr Infos dazu unter www.
massagepraxis-berger.de  oder 
telefonisch unter 08035-968383.

Der CSU Ortsverband Neubeuern lädt 
ein zum

Preisschafkopfen
am Sonntag, den 10.04.2011
beim Dorfwirt Vornberger

Beginn: 19 Uhr
Einschreibung: ab 18 Uhr
Die Startgebühr beträgt 8 €
Als Preise winken: 
1-5. Platz: 
• Geldpreise 
• Tischpreise 
• Schneiderpreis
Auf Euer kommen freut sich der CSU 
Ortsverband Neubeuern
                            Die Vorstandschaft



Seite 24 Beurer Bladl 20. Jahrgang 

Prinz Florian II. und 
Prinzessin Christina I. 

regieren im 
Kinderfasching

„Auf gehts zur Wiesn“. Unter diesem 
Motto ist Prinz Florian II. „Kracherlwirt 
vom Sportheimzelt“ und seine Prinzes-
sin Christina II. „Süßes Früchten vom 
Bürglkarusell“ mit dem gesamten Hof-
staat, als Vorgeschmack auf die Rosen-
heimer Jubiläumswiesen in diesem Jahr, 
seit Wochen schon im Landkreis unter-
wegs.

Unter der bewährten Leitung von Sibyl-
le Eid und Andrea Hager bringen sie 
mit einer grandiosen Inszenierung Stim-
mung in die verschiedensten Faschings-
veranstaltungen. Mit tänzerischen „Le-
ckereien und Fahrgeschäften“ lassen 
sie die „Fünfte Jahreszeit“ zum Erlebnis 
werden. 
Ob Kindergarten, Seniorenheim, Kin-
derfasching oder Faschingszug, die jun-
gen Neubeurer nehmen alles mit, was 
Spaß und Gaudi garantiert. 
Die Kinder absolvieren viele Auftritte 
unter anderem  beim Teenie-Fasching 
am 18. Februar beim Dorfwirt Vornber-

Faschingswiesn  im Neubeurer Gamsgebirg

Florian II. und Christina II. lassen mit ihrem Hofstaat den Fasching zum Erlebnis werden.

ger, am 26. Februar beim großen Kin-
derfasching in der Beurer Halle, wo das 
Kinderprinzenpaar gekrönt wird, sowie 
am 08.März beim Kinderkehraus beim 
Dorfwirt Vornberger. 
Zu buchen ist die Kindergarde bei Sy-
bille Eid-Altmann Tel.: 08035/8293 oder 
kindergarde@fg-neubeuern.de 
www.fg.neubeuern.de

„So leb denn wohl,
 du wunderschönes Gamsgebirg."

Abendkasse: 8.-- Euro 
(Vorverkauf: 9.-- Euro)

Freitag, 
25.02.2011

Beginn: 20 Uhr 
Einlass: 19 Uhr

in der 
BEURER HALLE

9 0SPORTLER
BALL

Neubeuern 
mit Nirwana




